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Roofevelt 's Uobelpreis -Rede über den
Frieden .

— Kristiania , 5 . Mai . (Tel .) Gestern abend fand im Schlosse eine
Galatafel zu Ehren des früh . Präsidenten Roosevelt statt . Der König
brachte einen Trinkspruch auf Roosevelt aus , den er im Namen aller
Norweger willkommen hieß. Roosevelt sprach seine Freude über den
Empfang aus und darüber , daß er als Präsident den neuen norwe¬
gischen König als Träger des alten norwegischen Namens Haakon
habe beglückwünschen können. Er schloß mit einem Hoch auf den König,
die Königin und das norwegische Volk.

Roosevelt hielt heute den Vortrag » zu dem er als Preisträger der
Nobelstiftung satzungsgemäß verpflichtet ist. Roosevelt sprach im
Rationaltheater , wohin er sich mit seiner Gattin in Begleitung des
Königs und der Königin begeben hatte . Im ersten Wagen hatten der
König und Roosevelt, in dem zweiten die Königin mit Frau Roosevelt
Platz genommen. Vereine bildeten auf dem Wege Spalier und be¬
reiteten dem East lebhafte Huldigungen .

Roosevett leitete den Vortrag mit Eedächtnisworten für Björns »«
»in .

Er gab zunächst seinem Danke Ausdruck für die Ehre , die man
ihm durch Verleihung des Nobelpreises erwiesen habe . Das Geld habe
>r zur Begründung eines Fonds zur Förderung des industriellen Frit¬
tens in den Vereinigten Staaten verwendet , denn es sei ebenso nötig ,
rie grausame Eier und Anmaßung des Kapitalismus und die grau -
'ame Eier und Gewalttätigkeit der Arbeiterwett wie den grausamen
and ungesunden Militarismus in den internationalen Beziehungen zu
beugen. Der Friede sei gut an sich selbst , aber er sei nicht das höchste
»er Güter , wenn er nicht mit dem Recht vereinigt sei. Wenn man nicht
alles auf einmal erreichen könne , müsse man Schritt für Schritt vor¬
geben

Wenn «r nun über die Förderung des internationale « Friedens
spreche, so spreche er darüber , was er selber als Haupt einer großen
Nation erprobt habe , wohl «ingedenk ihrer Ehre und ihrer Interessen .
Er fordere andere Nationen nur zu solchen Dingen auf , die er seine
eigen« Nation gern tun sehen würde . Schiedsgerichtsverträge , die all«
zivilisierten Staaten untereinander haben sollten , können sich auf fast
alle möglichen Fragen erstrecken, wenn sie die Vereinbarung enthielten ,
daß jede Partei das Gebiet der anderen und ihre absolute Souveräni¬
tät innerhalb dieses Gebietes zu respektieren habe, und die ebenso
ausdrückliche Abmachung, daß alle anderen Streitfragen einem
Schiedsgericht unterbreitet werden sollten, abgesehen von den sehr
seltenen Fällen , in denen die Ehre der Nation in vitaler Weise be¬
troffen sei. Die weitere Entwickelung des Schiedsgerichtshofes im
Haag müsse durch eine dritte Konferenz erreicht werden . Es dürfte
sich verlohnen , die in der amerikanischen Verfassung vorgesehenen
Methoden zur Verhinderung von Feindseligkeiten zwischen den ein¬
zelnen Staaten und zur Sicherung der Suprematie des Bundesgerichts¬
hofes zu studieren.

In dritter Linie sollte, so bald als möglich , etwas geschehen, um
dem Anwachsen der Rüstung««, speziell der Flottenrüftungen , durch ein
internationales Abkomme» Einhalt zu tun . Keine Macht könne na¬
türlich für sich allein vorgehen. denn es müsse vom Standpunkt des
Friedens und des Rechts aus absolut vermieden werden , daß eine
Macht, die wirklich an den Frieden glaube , sich der Gnade eines
Rioälen aussetze , der im Grunde leinen solchen Klauben und keine
solche Intention hege . Aber, die Aufrichtigkeit der Absichten voraus¬
gesetzt, sollten die großen Weltmächte keine unüberwindliche Schwierig¬
keit flicken , ein Abkommen zu schließen , welches dem übertriebenen
Wachstum der Flottenrüftungen «in Ende mache .

Roosevelt schloß : Es würde endlich ein Meisterzug sein, wenn
die Großmächte, die ehrlich zum Frieden neige», eine Friedensliga
bildeten , nicht nur , um den Frieden untereinander zu erhalten ,
sondern auch , um , wenn nöttg , mit Gewalt zu verhindern , daß er
von anderen gebrochen werde. Die größte Schwierigkeit bei der
Förderung des Friedenswerkes im Haag entsprang aus dem Fehlen
einer Exekutivmacht, einer Polizeimacht , um die Entscheidungen des
Gerichtshofes durchzusetzen. Wie die Dinge jetzt liegen , könnte

eine solche Macht , die der ganze « Wett den Frieden diktieren
würde, am besten durch eine Kombination der großen Rationen
hergeftellt werden, di« ausrichtig den Frieden wünschen und selber
nicht an Angriffe denken . Die Kombination könnte sich vielleicht
zunächst nur darauf beschränken , den Frieden innerhalb gewisser
Grenzen und unter gewissen Bedingungen zu sichern. Aber der
Herrscher oder Staatsmann , der eine solche Kombination zustande
brächte, würde fich seinen Platz in der Geschichte für alle Zeiten
und sein Anrecht ans die Dankbarkeit der gesamten Menschheit ver¬
dient haben.

Die Ausführungen Roosevelts fanden wiederholt lebhaften
Beifall . Der Vizepräsident des Robellomitees , John Lund , brachte
ein Hoch auf Roosevett und Amerika aus , Roosevelt ein Hoch auf
Norwegen.

Am Abend fand zu Ehren Roosevelts ein äffentliches Festmahl
statt . Es wurden herzliche Trinksprüche gewechselt .

Erwerb und Uerlust der badischen Staats¬
angehörigkeit im Jahre 1909 .

II . Schluß.
i-f- Karlsruhe , 6. Mai . Die Mehrzahl der in die Staats¬

angehörigkeit Angenommenen (3496) bestand aus Angehörigen an¬
derer Bundesstaaten , und zwar stellte Württemberg mit 1211 wie
üblich die größte Anzahl ; dann folgen Preußen mit 897 , Bayern
mit 796 , Hessen mit 352 , Sachsen mit 118 , Elsaß -Lothringen mit
69 und die übrigen 19 Bundesstaaten mit 143 ; 36 waren Wieder¬
aufgenommene, d. h . Deutsche , welche die Reichs- und Staatsange¬
hörigkeit durch mehr als zehnjährigen Aufenthalt im Ausland ver¬
loren hatten und dieselbe in Baden wieder erwarben , und 19 Hei¬
matlose, d . h . vormalige Badener und andere Deutsche , welche durch
förmliche Entlassung die badische Staatsangehörigkeit oder die
eines andern Bundesstaates verloren hatten , ohne eine andere zu
erwerben . Von den 222 Naturalisierten (bisherige Reichsauslän¬
der) waren 139 Oesterreicher und Ungarn , 86 Schweizer, 15 Ita¬
liener , 14 Russen, je 3 Niederländer bezw. Schweden und je 1
Däne bezw. Franzose ; weitere 24 gehörten den Vereinigten Staa¬
ten von Amerika und 1 Argentinien an .

Von den Entlassenen gingen nur 29 nach anderen Bundes¬
staaten , und zwar 10 nach Preußen , 9 nach Bayern , 8 nach Würt¬
temberg und 2 nach Sachsen ; dagegen wandten sich 759 nach der
Schweiz, 41 reisten nach den Vereinigten Staaten von Amerika , 16
nahmen ihren Wohnsitz in Oesterreich -Ungarn , je 4 in England
bezw . Schweden, 3 in den Niederlanden , 2 in Italien und 1 in
Rußland .

lleber die Vermögensverhältnisse der Aufgenommenen und Ent¬
lassenen liegen wie gewöhnlich nur unvollständige Angaben vor ,
immerhin dürften dieselben, einen gewissen Wert für die Beurteilung
der wirtschaftlichen Verhältnisse der in Betracht kommenden Personen
bieten. Für 279 Aufnühmeurkunden mit 1061 Personen ist ein Ver¬
mögen von 4830 492 Mk ., für 46 Naturalisationsurkunden mit 146
Personen ein solches von 2 427 414 Mk., für 3 Wiederaufnahmeurkun¬
den mit 6 Personen ein solches von 220 009 Mk. , für 12 Aufnahmen
in den badischen Staatsdienst mit 24 Personen ein solches von 15 600
Mk. . im ganzen somit für 340 Urkunden mit 1177 Personen ein Ver¬
mögen von 7 493 506 Mk . (auf die Person 6367 Mk.) angegeben . Für
12 Entlassungsurkunden mit 183 Personen wurde ein Vermögen von
161153 Mk. festgestellt , davon 53 103 Mk . für 4 Uebersiebelungen mit
13 Personen nach überseeischen Ländern , 230 000 Mk. für 2 Abzüge mit
9 Personen nach Württemberg und 178 059 Mk. für 36 Abzüge mit
161 Personen nach der Schweiz .

Die Ursache der Auswanderung wurde nur in 76 Fällen mit 205
Personen angegeben, wobei folgende Angaben ermittelt wurden : Für

j die Inhaber von 33 Urkunden mit 73 Personen wird besseres Fort¬
kommen , für 10 Urkunden mit 48 Personen die Gründung eines Ge¬
schäfts , für 11 Urkunden mit 31 Personen Eintritt in eine Stelle , für

>>2 Urkunden mit 24 Personen im Ausland geboren , iür 6 Urkunden

mit 16 Personen langjähriger Aufenthalt im Ausland , für 1 Urkunde
mit 5 Personen Kauf eines Hofgutes, für je 1 Person Studium bezw .
Adoption als Grund der Auswanderung angegeben.

Deutscher Reichstag «
(Schluß aus der letzten Abendzeitung der . Bad. Presse".)

— Berlin , 4. Mai . Bei der fortgesetzten zweiten Beratung des
Gestus betteftend die Zuständigkeit des Reichsgerichtes
wird nach kurzer Debatte die Erhöhung der Revistonsfumme ange¬
nommen und zwar gegen die Stimmen der Sozialdemokraten , Fort¬
schrittler und einen Teil des Zentrums .

Weiter wird nach kurzer Geschäftsordnungsdebatte ein Antrag
Schmidt -Warburg zum § 567 C .P .O . des Inhalts : gegen die Ent¬
scheidung der Oberlandesgerichte ist eine Beschwerde nur insoweit
zulässig , als es sich um die Versagung des Armenrechts handelt , abge¬
lehnt . Die Artikel 4 und 7 werden ohne Debatte erledigt . Artikel 8
ändert den § 49 des Eerichtskostengrsetzes dahin , daß in der Beruf¬
ungs -Instanz sich die Gerichtsgebühren-Siitze um ein Viertel » in der
Reoistons -Znstanz auf das doppelte erhöhen. Ein Antrag Schmidt -
Warburg will diesen Arttkel streichen .

Abg . Heine (Soz.) warnt davor , auf irgend einem Punkte die
Eerichtskosten zu erhöhen und dadurch die Berufung der höheren
Gerichte respettive der Gerichte überhaupt zu erschweren .

Geheimer Oberregiemngrrat Delbrück : Die Anrufung der
höheren Instanzen ist bei uns nach statistischen Feststellungen sehr viel
umfangreicher als in anderen Staaten . Die vorgeschlagene Gebühren -
Erhöhung ist nur eine mäßige zumal in Anbetracht der gesteigerten
Kostender höheren Gerichte .

Abg . Schmidt - Warburg (Ztr .) empfiehlt seinen Antrag aus
Streichung des Artikels . — Nach kurzer weiterer Debatte erheben sich
bei der Abstimmung für den Artikel 8 die Konservativen , National -
liberalen und Fortschrittler . Dagegen stimmt das stark vertretene
Zentrum und di« Sozialdemokraten . Das Ergebnis bleibt auch bei
der Gegenprobe zweifelhaft. Der dadurch notwendig gewordene Ham¬
melsprung ergibt 104 für, 98 gegen den Artikel 8. Dieser ist also an .
genommen.

Debattelos wird Artikel 8 angenommen, der für die Rechtsan -
waltsgebühren eine entsprechende Erhöhung vorsieht. — Beim Ar¬
tikel 12 , provisorische Anstellung von Hilfsrichtern beim Reichsgericht
wird auf Antrag Kirsch eingefügt, daß auch Amtsrichter zu diesem
Zweck herangezogen werden können . Die Kommission schlägt dann
noch eine Resolution vor betreffend Errichtung eines neue» Senats
beim Reichsgericht für den Fall , daß trotz der durch vorliegendes Ge¬
setz herbeigeführten Entlastung die vorhandenen Kräfte zur Bewäl¬
tigung der Arbeitslast nicht genügen. Auf Anfrage erklärt

Staatssekretär Li s c o , die Regierung gebe sich der Hoffnung hin ,
daß durch die Bestellung von Hilssrichtern, durch Erhöhung der Re¬
vision auf 4000 Mark und durch die sogenannten kleinen Mittel dem
Reichsgericht eine geordnete Erledigung seiner Geschäfte und Auf¬
arbeitung seiner Reste werde möglich werden. Sollte aber dies nicht
zutreffen, so werde die Regierung zu einer Vermehrung des Richter¬
personals schreiten .

Abg . Heine (Soz.) : Diese Resolution hat jetzt nur noch Wert
insofern , als der Reichstag damit feine Ueberzeugung ausspricht , daß
das System der Erhöhung der Revifionssummen nunmehr ein Ende
haben soll . Deshalb stimmen auch wir der Resolution zu , die wir
sonst für überflüssig haltest würden.

Die Resolution wird hierauf angenommen. Damit ist die zweite
Lesung des Gesetzes betrefsend Entlastung des Reichsgerichts beendet .
Debattenlos wird die damit verbundene Novelle zur Rechtsanwalts -
Ordnung angenommen. Es folgt di« dritte Beratung des Stellen »
vermittelungsgesetzes .

Abg . Pieper (Ztr .) : Bon Wert ist die Regelung der Taxfrage .
Man sollte die Taxe so bemessen, daß eine Ausbeutung der Stellen¬
suchenden fortan unmöglich ist.

Staatssekretär De l b r L ck : Entsprechend einem von dem Vor¬
redner ausgesprochenen Wunsche werden sowohl die Reichsregierung

G du mein heiss Jerlangen!
Roman von Horst Bodemer .

32. Forrieyung . »t-Sdru« »erbot«,

Einige Tage , später brachte der Briefbote ein versiegeltes
Schreiben in einem großen Umschlag, auf dem stand : „König¬
liche Angelegenheit , dem Empfänger persönlich gegen Quittung
auszuhändigen ". Erich kannte den Inhalt .

„Hasso . bitte , ruf ' Papa in Mamas Zimmer , ich habe euch
etwas vorzulesen , er wird in der Brennerei sein !"

„Hören denn Deine lleberraschungen noch immer nicht auf ,
womöglich bist Du gar Rittmeister geworden , lange wird 's ja
nicht dauern , und Du hast Deinen älteren Bruder über¬

sprungen !"

„Nicht so hitzig, mein Jungchen , also lauf ;» !*

Er schob ihn lachend zur Tür hinaus , während ihn seine
Mlstter fragend ansah.

„Mein Todesurteil ist es ganz sicher nicht, Mama !"

Ihre schmalen Hände fuhren im Schoße hin und her, sie
heftete den Blick nach der Tür , durch welche ihr Mann und

Hasso nicht kommen wollten .
„Ruhe . Fassung , Mütterchen !"

„Ach Gott , Erich"
. . . .

Da traten endlich die Beiden ein , er öffnete den Umschlag,
stellte sich mitten ins Zimmer und las :

„Wir . Wilhelm von Gottes Gnaden , deutscher Kaiser ,
König von Preußen , Markgraf von Brandenburg usw . usw.
haben Uns bewogen gefunden , dem Oberleutnant im Ost-

preußischen Ulanenregiment , Erich von Riesenberg , Unserer
Anerkennung für seine vorzüglichen Leistungen auf Unserer

Kriegsakademie dadurch Ausdruck zu geben, daß Wir ihm
einen Ehrensäbel verleihen . Wir erwarten , daß der Ober¬
leutnant von Riesenberg auch fernerhin Uns und dem Heere
mit gleicher Pflichttreue feine guten Dienste zur Verfügung
stellt und versichern ihn Unserer Huld und Gnade .

Unser Militärkabinett ist beauftragt worden , das weitere
zu veranlassen .

Gegeben in Unserem Schloß zu Berlin .
gezeichnet. Wilhelm , I . R .

"

„Junge !"

„Papa , das heißt auf gut deutsch, ich habe am besten von
allen abgeschnitten, Majestät verleiht jedes Jahr einen ein¬
zigen Ehrensäbel , den immer der erhält , der die besten Lei¬
stungen aufzuweisen hat !"

Den Eltern wurden die Augen feucht, als sie ihm die Hand
drückten .

„SB&ntt wird denn der Ehrensäbel kommen?" fragte die
Mutter .

„Wohl bald , ich weiß es nicht! Die Aufttäge , die auf Be¬
fehl Seiner Majestät erteilt werden, pflegen rasch ausgeführt
zu werden," erwiderte er scherzend .

„Und wenn er da ist, Junge , soll's ein Fest geben , das sich
sehen lassen kann !"

„Immerzu , Papa , man muß die Feste feiern , wie sie
fallen !"

Und Hasse meinte :
„Weißt Du , Erich , nachgerade fängt mir die Geschichte an ,

unheimlich zu werden , kommt vielleicht noch
'ne Ueberraschung ?

Dann halte lieber nicht hinter dem Berge , denn Mama ist heil¬
los aufgeregt !"

„Aber Hasso — gar nicht!" ,

So war die Mutter immer, an sich dachte sie zuletzt, dabei
konnte sie kaum sprechen.

Ihr Jüngster schlang den Arm um sie, als wolle er sie
schützen .

„Wahrhaftig , ich wüßte nicht , was noch kommen sollte , we¬
nigstens nicht bis zum ersten April , dann werde ich wohl sicher
zum Großen Eeneralstab kommandiert werden !" —

Drei Wochen daraus kamen zwei Briefe aus der Garnison
an Erich , der eine von seinem Rittmeister Kramer , der andere
trug die Aufschrift : Dienstsache. In dem stand, daß er sich
Samstag mittag elf Uhr in Paradeuniform bei seinem Kom¬
mandeur zu melden habe, um den Ehrensäbel in Empfang zu
nehmen . Und sein Rittmeister schrieb :

Mein lieber Riesenberg ?
Wir stehen vorläufig noch alle Kopf, aber bis zum Sams¬

tag wird das Offizierkorps der roten Erenzkosaken wohl wieder
in normaler Verfassung sein. Ich habe Sie wieder zu meiner
Schwadron bekommen, wenn auch wohl nur den Winter über .
Da Sie noch keine Wohnung hier haben, schlagen Sie hoffent¬
lich Ihr Hauptquartier bei uns zur Feier des Tages auf ,
meine Frau freut sich herzlich . Sie wiederzusehen und Ihnen
ihre Glückwünsche persönlich aussprechen zu können.

Empfehlen Sie , bitte , meine Frau und mich den Ihrigen
herzlichst. In alter Treue Ihr Kramer .

Zwei Tage später traf ein Brief von Erichs neuem Kom¬
mandeur , dem Oberstleutnant Klütz , bei Herrn von Riesenberg
ein , in dem er ihn und'die Seinigen einlud . der Uebergabe des
Ehrensäbels an seinen Sohn beizuwohnen ; dies werde vor dem
ganzen Regiment geschehen . Natürlich sagte er auch im Namen
seiner Frau und Hassos mit Freuden zu.

(Fortsetzung folgt) .



Wie auch, davon bin ich überzeugt, die einzelnen Landes -Regirrungenbestrebt sein , die öffentlichen Arbeitsnachweife zu fördern . Ich bindavon um so mehr überzeugt, als sich die Tätigkeit der Landes -
Zentralbehürde schon bisher in dieser Richtung bewegt hat . Damit
schließt die Generaldebatte . Beim 8 2 bemerkt der

Abg. KSmps (f . Bp .) : In gewisser Beziehung begünstigt der Ent¬
wurf die Monopolisierung der öffentlichen Arbeitsnachweise . Darin
liegt auch eine Gefahr für die Industrie .Auf Antrag Wagner wird sodann die in der zweiten Lesung ein
gefugte Bestimmung (8 4 a) betreffend rückwirkende Kraft der Ge¬
setzes auf früher geschlossene Verträge wieder gestrichen . Bei 8 11 be-stimmr der erst von der Kommission eingefügte und bei der zweitenLesung beschlossene Absatz 2, dag über die Frage ob für eine Stellen¬
vermittelung die 88 1 bis 10 gelten (der Stellenoermittler also alsein gewerblicher angesehen werden soll ) im Zweifelsfalle die Landes -Zentralbehörde oder die von ihr bezeichnete Behörde endgültig ent
scheiden W

Von verschiedenen Rednern wird gegen diese Vorschrift ein-
gewendet, dag es nicht angehe, in einer solchen Frage ^ wo es sich even¬tuell um eine Existenz handle , ohne jede gerichtliche Nachprüfunglediglich die Zentralbehörde oder gar eine von ihr bezeichnete nachgeordnete Behörde, also etwa einen Landrat entscheiden zu lassen .Nach längerer Debatte hierüber wird der Absatz 2 ganz gestrichen , derRest des Gesetzes debattelos und sodann das ganze Gesetz einstimmigangcnomme»

Es folgt die dritte Beratung des Gesetzentwurfes betreffend dieAufstandsausgaben für SUdweftafrika.
Abg. Erzberger (Zentrum ) : Das Ergebnis der zweiten Le ,jung war teilweise erfreulich. Die Heranziehung derGesellschastenzu den Kriegslasten ist zwar abgelehnt worden , jedoch die konservative Resolution angenommen , die die Regierung dazu auffordert .Redner wendet sich weiter gegen verschiedene Ausführungen desSttatssekretärs . Dieser tue sich etwas zu gute auf die 81 Prozent ,die er für das Reich herausgefchlagen habe. Ich rechne 80ü Pro¬zent Dividende für die Kolonialgesellschaften heraus . Das soll eingünstiger Vertrag sein.
Staatssekretär Dernburg : Die Herren werden hier im Ple¬num mit allerlei Details versorgt , die sie gar nicht entscheidenkönnen. Die Rechtsfrage ist für die Verwaltung entschieden durchdie Gutachten des Reichsjustizamtes , die er — der Staatssekretär— verliest . Es geht nicht an . den Gesellschaften ihre Rechte aufdem Wege der Macht zu nehmen. Dafür kann ich nicht eintreten .Ich bin hier eingestanden für Aufrechterhaltung der Verträge undfür Treue und Glaube » gegenüber einer opportunistischen FiskalPolitik , ich bin einverstanden für die Autorität der Behörden ge¬genüber Forderungen , die keine gesetzliche Basis haben , für dieberechtigten Interessen sowohl des Schutzgebietes als auch desReiches wie auch fsir den Schutz des berechtigten Kapitalismus .Ich bin eingetreten für die Unverletzlichkeit des Eigentums , fürdie Politik der Ehrlichkeit und für den Fortschritt (stürmischer Bei¬fall links .) .

Abg . Semlrr (natl .) : Wir stimmen den Ausführungen desStaatssekretärs zu . Herr Erzberger hat mir vorgeworfen , daß ichan den Gesellschaften beteiligt sei und daher hier nicht mitredendürfe . Ich habe Herrn Erzberger gefragt , ob irgend etwas Ver¬werfliches an meiper Beteiligung an einer solchen Gesellschaft liegeund er hat dies verneint .
,

An der weiteren Debatte beteiligen sich noch die AbgeordnetenW i e m e r (fortschr . Vp .) , Erzberger (Zentrum ) , Ledebour (Soz .)und Kamp (Rp .) , worauf die Vorlage unverändert in der Fas¬sung der zweiten Lesung angenommen wird .
Freitag 2 Uhr kleine Vorlagen , u . a . dritte Lesung der Vor¬lage betreffend Entlastung des Reichsgerichts. Schluß 6 Uhr.

Lages -Rundscyau .
Deutsches Reich.

HZ München , 4. Mai . (Tel .) Die Abgeordnetenkammerhat heute die Anträge der Sozialdemokraten und des Zentrums ,welche gegen eine Monopolbildung bei der Eründung vonelektrischen lleberland -Zentralen gerichtet waren , angenom¬men. Ein Regierungsantrag , welcher die Gewährung vonTantiemen für die Beamten und Arbeiter der staatlichen Hüt¬tenwerke einführeik wollte , wurde abgelehnt .hd München. 4. Mai . (Tel .) Der durch seinen verlorenenVeleidigungsprozeß gegen die „Münch. Post " kompromittiertePrivatdozent für Ethik . Dr . Echeler, von der Universttät Mün¬chen hat nach einer im Landtage erfolgten Erklärung des Kul¬tusministers bereits feine Entlastung genommen . Der Senathatte ihm schon vor Beginn des Prozesses das l-on8iliuwabenndj erteilt .
Aus der Justizkommisfion des Reichstages .- -- Berlin . 4 . Mai . Die Zustizkommifsion des Reichstags nahmheut« die Paragraphen 52 und 53 der Strafprozeßordnung unverändertan . 8 24 erhielt entsprechend einem Anträge Gröber (Ztr .) und Gen.in Absatz 3 folgend« Fassung : »Zeugen , die das Zeugnis verwrigerndürfen (§ 47a bis 50 ) , sind hierauf hinzuweisen." 8 55 erhielt inAbsatz 2 folgenden Zusatz : „Dabei dürfen bei der Verfolgung politischerBerbreche» oder Vergehen Aussagen eines Zeugen , welche auf Mittei -

KaSkfchr Mrrffe .
lungen anderer Personen beruhen , nur berücksichtigt werden, wenn derZeuge diese Person bezeichnet .

"
Das Zentrum und die Wahlrechtsvorlage .— Berlin , 4 . Mai . Heber die Aussichten der Wahlrechtsoorlageschreibt die »Germania " : Es stellt sich heraus , daß das Herrenhausmit seinen Beschlüssen die Lage nur verworrener gemacht hat . Es isteine fixe Idee , wenn man glaubt , das Zentrum wolle durchaus dieausschließlich regierende Partei sein. Wir wollen leinen Borrang ,aber voll« Gleichberechtigung. Dagegen müssen wir immer wiederprotestieren , daß man unsere Partei als minderwertig betrachtet undden Grundsatz aufstellt, daß nur die Mittelparteien den Ausschlaggeben dürften . Das Zentrum stellt den Beschlüssen des Herrenhausesfein Unannehmbar entgegen . Das Abgeordnetenhaus hatte eine klareLage geschaffen, das Herrenhaus hat sie nur verworren gemacht. Wirdder Reichskanzler das beim Vortrag bei dem Kaiser auch gesagt haben ?

-Persien.
— Teheran , 5. Mai . (Tel .) Wie die Petersburger Tele

graphen -Agentur aus Schiras berichtet, schlossen einige Serdarsim Süden des Landes , nämlich Eouled ed Daüleh , der ScheichEafal und der Vali von Puschtikuh ein Schutz - und Trutzbünd¬nis zur Stärkung der konstitutionellen Ordnung und zur Unter¬
stützung und zum Schutz der Medschlis , dessen Tätigkeit zu kon¬trollieren sie sich Vorbehalten . Auch verpflichten sich die Ver¬bündeten , die Heimat zu schützen und für allgemeine Ordnungzu sorgen. An die Führer der Nachbarstämme erging die Aufforderung zum Anschluß an das Bündnis , das , wie man glaubt ,gegen Serdar Assad gerichtet ist.

ümerilo .
— Washington , 5 . Mai . (Tel .) Unter Senator Aldrich hat sich eineOrganisation gebildet , welche die Mehrheit des Senats repräsentiertund, wie es heißt , gänzlich aus regulären Republikanern besteht. DerZweck der Organisation ist es , die sogenannten Insurgenten zu veranlassen , für Tafts gesamtes Programm zu stimmen. Die Insurgentenhielten eine Versammlung ab und beschlossen, den Kampf fortzusetzenI . Rewyork, 5 . Mai . (Privattel .) Der in der „Washington Zeitung "

abgedruckte angebliche Brief Rooseoelts, in welchem Roofevelt erklärt ,eine dritte Präfidentschaftskandidatur nicht anzunehmen , wird vondem republikanischen Parteiklub in Rewyork als grobe Fälschung be¬
zeichnet .
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Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem 18.April ds . Js . gnädigst bewogen gefunden, dem Mitgliede des Vorstandsdes Männerhilfsvereins Karlsruhe Hofuhrmacher Franz Pecher dasRitterkreuz erster Klasse Höchstihres Ordens vom Zabringer Löwen zuverleihen.

Badische Chronik .
— Karlsruhe , 6 . Mai . Der Verband Südwestdeutfcher Indust¬rieller hält am Samstag , den 7. Mai , abends 8Vä Uhr , im Re¬

staurant „Zum Moninger " die 5. ordentl . Mitglieder -Verfammlungdes Bezirksvereins Karlsruhe des Verbandes Südwestdeutscher In¬dustrieller ab . Auf der Tagesordnung steht u . a . : „lleber die wich¬tigsten industriellen Tagesfragen und die Sorgen der südwestdeut¬schen Industrie " (Referent : Syndikus Dr . P . Mieck-Mannheim ) .
„Vorschläge zur Reform des deutschen Patentgesetzes" (Referent :
Patentanwalt Dipl . Ingenieur Hans Eaminer -Berlin ) .R .S . Liedolsheim (A . Karlsruhe ) , 4 . Mai . Bei der heu¬
tigen Gemeinderatswahl wurden gewählt : Emil Seith , Karl
Friedrich Seith II . Zoh . Ludwig Seith IV , Christoph FriedrichRoth l . Für Ernst August Seith , der auf eine Wiederwahl
verzichtet hat . ist der zweite genannte Karl Friedrich Seith II
gewählt worden .

# Mannheim , 5. Mai . Bei der gestern vormittag stattgefundenenZiehung der Maimarktlotterie wurden folgende Nummern gezogen: 1 .Haupttreffer Nr . 44 790 zwei Paar Wagenpferde ; 2. Hauptreffer : Nr.35 883 : 1 Paar Wagenpferde ; 3. Haupttresfer : Nr . 45 798 : ein Ar¬beitspferd : 4. Hauptreffer : Nr . 40 287 ein Arbeitspferd : 5. Haupt¬treffer : Nr . 88416 : ei» Arbeitspferd : 6. Haupttreffer : Nr . 93 631 :ein Arbeitspferd : 7. Haupttreffer : Nr . 205 : ein Arbeitspferd . Außer¬dem wurden folgende Nummern gezogen: Nr . 64 507 : eine Kuh, Nr .11 504 : eine Kalbrn, Nr . 48 458 : eine Kalbin , Nr. 9479 : eine Kalbin .Nr. 20 591 : eine .Kalbin . Nr . 94 660 : eine Kalbin , Nr . 78 273 : eineKuh, Nr . 12 734 : eine Kalbin , Nr . 85. 622 : ein Arbeitspferd . Nr.94 534 : eine Kalbin .
— Heidelberg. 5 . Mai . Aus dem Solbad Rappenau wird überdie bemerkenswerte Leistung eines Polizeihundes berichtet. In der

Kuranlage war in der Sonntagnacht ein erst am Abend vorher fertig -
gestelltes Holzgeländer von Bubenhand zerstört worden . Da in letzterZeit schon öfters derartige Beschädigungen vorgekommen waren , be¬
schloß man , zur Ermittelung der oder des Täters die Mithilfe eines
Polizeihundes in Anspruch zu nehmen . Gendarmerie -WachtmeisterHeid in Weinheim wurde mit seinem wohlerprabten DolizeihundPia " zu der Recherche bestellt. Pia beschnüffelte an der Tatstelle die
Holzteile und nahm sofort die Spur auf . Sie ging gegen die Saline
zur Brauerei Häffner ; der Hund führte rasch durch den Hof und die
Brauereiräumlichkeiten , ging die Treppe hinaus und machte vor der
Knechtekammer Halt . Der Brauereibesitzer öffnete die Tür , Piastürzte hinein und witterte einen jüngeren Knecht , der im Bette lagund von dem Hund heftig angebellt wurde . Der mutmaßliche Täter

wurde sofort festgenommen, und nach seinen Angaben konnte ein weit,,rer Mitschuldiger vrrhastrt werden.
1 . Weinheim , 5 . Mai . Der . Zimmermann Hirth aus Hems«bach stürzte gestern beim Bau eines Regals in der Maschinen¬fabrik Badenia hier aus einer Höhe von ungefähr 3 Meter ,herab. Er erlitt eine schwere Kopfverletzung und Verstauchun,gen. Der Zustand des Verunglückten ist nicht lebensgefährlich .* Eberbach, 6. Mai . Das Großherzogspaar wird anikommenden Mittwoch , den 11 . Mai , nachmittags unserer Stadteinen Besuch abstatten . Es ist Begrüßung durch den Stadtrat ,Empfang zahlreicher Persönlichkeiten durch den Eroßherzog undBesuch der Jndustrieschul -Ausstellung durch die Eroßherzoginin Aussicht genommen .
(-) Epfenbach (A . Sinsheim ) . 4. Mai . Wegen Ausbruchsder Masern wurde die Schule hier auf bezirksamtliche Anord¬

nung geschlossen .
: : Pforzheim . 6. Mai . Vermißt wird hier der 17jährigeEoldschmiedslehrling Heinrich Bäuerle .
r. Pforzheim -Brötzingen . 5. Mai . Heute nacht wurde dasAnwesen des Gärtners Käser an der westlichen Karl -Friedrich-Stratze ein Raub der Flammen . Ehe man das Vieh befreienkonnte, stürzte das brennende Gebälk zusammen und begrub1 Pferd . 5 Ziegen , 1 Schwein , etliche Hasen und Geflügel unterden Trümmern . Käser und seine Mietleute sind nur schwachversichert. Es wird allgemein Brandstiftung vermutet .* Oetigheim (A . Rastatt ) , 4. Mai . In hiesiger Gemeinde

gewinnen neuerdings die Masern stärkere Verbreitung , eswurde daher amtlich angeordnet , daß die vier unteren Doppel -
Hasse « der Bolksschnle bis auf weiteres geschlossen werden .

Offenburg , 3 . Mai . Einen Anfall von Eeiftesstörnngbekam gestern abend im Eisenbahnzug eine Dame , welche von
Straßburg kommend unterwegs nach Konstanz war . Sie be¬
hauptete plötzlich, eine neben ihr sitzende Frau sei ihre Schwe¬ster, wolle ste aber nicht erkennen. Deshalb wolle sie nach Kon¬
stanz fahren , und sich im Bodensee ertränken . Am hiesigenBahnhofe wurde die Kranke von Vahnbediensteten aus dem
Zuge geholt und ins Krankenhaus verbracht. Die Kranke istaus Amerika und wollte nach der Schweiz fahren , um Ver¬wandte zu besuchen .

g . Haslach i. K., 5 . Mai . Gestern abend ereignete sich aufder Bahnstrecke zwischen Hausach und Haslach ein fchwerer Un -
glücksfall . Zwei Kinder des Bahnwarts Neumaier , im Altervon 3 und 5 Jahren , wurden von dem um 7 Uhr 20 Min . in
Haslach ankommenden Zuge überfahren und sofort getötet .Dem einen Kinde wurde der Kopf vom Leibe getrennt .

— Aus Baden , 6. Mai . Zu der kürzlich von uns gebrachten Mit 'teilung von dem Ausschlüsse des Jmtervereins für den Bezirk Freiburtaus dem Badischen Birnenzuchtpereiu wird dem . . „Heilb. Tagbl .
" ge¬schrieben : Seil der rm Jahre 1907 in Mannheim abgehaltenenGeneralversammlung lebte der Jmkervexein für den Bezirk Freiburgmit dem Bad. Landesverein für Bienenzucht in Fehde. Wiederholtwurde Friede und Waffenstillstand geschlossen. Aus der letzten Ge-neralversammlung in Lörrach im Sommer vorigen Jahres wurdenerneut Friedensstörungen vernommen und allgemein war man derMeinung , daß der dort geschlossene .Friede nunmehr von Dauer sei undEinigkeit und Ruhe im Landesverein endlich wieder hergestellt sei.Trotzdem mußten auch setzt wieder, wie schon früher , sich die Gerichtemit den Angelegenheiten der Imker beschäftigen. Endlich ist die Ge¬duld des Landesvereines energischeren Maßnahmen gewichen . DerStörenfried , der Jmkerverein für den Bezirk Freiburg , ist mit seinensämtlichen Mitgliedern aus dem Landesverein ausgeschlossen worden,und zwar einstimmig. Gleichzeitig ist dem ersten Vorstand des Lan¬desvereins für Bienenzucht, Pfarrer Gräbener in Teutschneureut , eineBertrauenskundgebung unterbreitet worden, die von 98 Bezirksvor¬ständen unter 99 unterzeichnet war . Mit dieser Vertrauenskund -gebung hat der Landesverein sich selbst geehrt und erneut seine Willens¬meinung dahin kundgetan, daß nunmehr Einigkeit und Friede imVerein herrschen möge . Herrn Pfarrer Gräbener aber ist diese ver¬diente Vertrauenskundgebung infolge seiner hervorragenden Verdiensteum den Verein von Herzen zu gönnen !

A. Bom Schwarzwald . 6. Mai . Alle Höhenpässe sind von
Neuschneedecken überzogen. Es herrscht strenge Kälte .* Billingen . 4. Mai . Der im hiesigen Amtsgefängnis in
Untersuchungshaft befindliche Kaufmann I . E . Weißer vonSt . Georgen hat sich am Sonntag mittag kurz nach Verabrei¬
chung des Mittagessens die Pulsader geöffnet . Lebensgefahrist ausgeschlossen.

g . Donaueschingen , 5 . Mai . Am vergangenen Dienstag fand iwneuen Schulhause zu Donaueschingen unter dem Vorsitze des Eroßh
Kreisschulrates Steiger aus Villingen die »Amtliche Konferenz" der
Lehrer des Amtsbezirks Donaueschingen statt . Der Konferenz wohnteHerr Turndirektor Professor Dr . Rösch aus Karlsruhe an . Auf der
Tagesordnung stand der Turnunterricht in der Volksschule . In einem
einleitenden Vortrag « sprach zunächst Herr Kreisschulrat Steiger überdi« Bedeutung des Turnunterrichts in der Volksschule. Darauffolgten praktische Vorführungen einer Turnklasse, durch Herrn LehrerEaßner -Donaueschingen vorgesührl . Herr Direktor Dr . Rösch zeigtedaran anschließend mit einer achten Knabenklasse die methodische Be-
Handlung von Einübungen . Rach diesen praktischen Vorführungenhielt Turndirektor Rösch einen packenden Vortrag über den gesamtenTurnunterricht auf Landschulen. In schönen Worten dankte Kreis¬
schulrat Steiger Herrn Dr Rösch für seine vorzüglichen Ausführungen

Theater . Ärmst unfc Wissenschaft.
A Baden -Baden , 5. Mai . Am gestrigen abend haben die Borstel-luugeu des Großh. Hoftheaters im biesigen Theater ihr Ende erreicht.Als letzte Vorstellung wurde die Kadelburg-Skowronnek' sche Kom¬pagnie-Arbeit „Husarenfieber " gegeben, welche eine flotte , allgemeinebefriedigende Wiedergabe fand und wie immer allgemeine Heiterkeithervorrief . Den Darstellern lunter denen sich als Gast das frühereMitglied des Hostbeaters und jetzige Direktor des Städtischen Kur -Theaters , Herr Siegfried Heinzel befand , welcher im lebten Augenblickan Stelle des Herrn Mewes die Rolle des Leutnant Hans v. Kebrbergübernommen hatte ) wurde nach jedem Aktschluß lebhafter Applaus zu¬teil . — In der nun abgelaufenen Spielzeit gab das Karlsruher Hof¬theater im ganzen 40 Vorstellungen und zwar 36 im und 4 außerAbonnement. Auf dem Theaterzettel standen 11 Novitäten und 11Neueinstudierungen und fünfmal gab es Gastspiele. — Die Saison desStädtischen Kur -Theaters beginnt am Samstag , den 7 . Mai mit derAusführung der Operette, , Der sidcle Bauer " von Leo Fall .Konstanz, 4 . Mai . Theaterfreunde hatten gestern zu einer

Versammlung eingeladen , in der zu den Mißstäuden im KonftanzerTheaterwesen Stellung genommen werden sollte. Rach einer sehrlebhaften Debatte , die sich bis Mitternacht ausdehnte , faßte die
zahlreich besuchte Versammlung eine Resolution , in der es u . a.heißt : „Die heute Versammelten erwarten , daß die städtischen Be¬
hörden für Abhilfe sorgen und Maßnahmen treffen , daß ähnlicheVorkommnisse in Zukunft ausgeschlossen sind : die Versammlung er¬wartet ferner , daß die Theaterkommission durch Theaterlenner er¬
gänzt wird , welche dieses wichtige Amt eines Kommissionsmitglie¬des einer öffentlichen Bildungsstätte mit Hingebung ausfüllen im
Interesse der Pflege der darstellenden Kunst und der Einwohner¬
schaft . Ausdrücklich anerkannt wird die Leistung der Theaterkom -
mission, welche neben vielen anderen Geschäften im Interesse des
Gemeinwesens diesem Amte vorsteht . Die Versammlung bittet end¬
lich , künftighin nach Schluß der Spielzeit das Theater von der
Stadtverwaltung aus direkt für etwaige Monatsoperngastspiele etc.
zu vergeben .

"
ück Christiania . 4 . Mai . ( Tel .) Der Dieb , der in der

vergangenen Nacht den Einbruch in da» Museum für Alter¬
tümer ausführte , ist gestern abend verhaftet worden . Es istein vielfach vorbestrafter Arbeiter Peter Lund , der vor einiger
^ cit als nicht zurechnungsfähig in einer Anstalt für Geistes¬

schwache untergebracht wurde , von wo er flüchtete. Es wurdenim ganzen «twa 75 Gegenstände gestohlen . Um sich ihrer zubemächtigen, hatte der Dieb alle Glaskästen , in denen sie un¬
tergebracht waren , zertrümmert .

ssck New-York, 6. Mai . (Tel .) Verschiedene amerikanische Millio¬näre . welche sich für den Sport interessieren, haben beschlossen, einenDampfer Herstellen zu lassen , mit dem st« eine Kreuzfahrt nach den
grönländischen Inseln unternehmen wollen . Unter ihnen befindet sichder Millionär Whitney , der die bekannte Unternehmung mit Dr . Cookhatte sowie auch Paul Raineq , welcher bereits iw vergangenen Som¬mer eine Kreuzfahrt nach der Küste von Labrador unternommen hatte .

Zur Hebeifeier.
A. H . Karlsruhe , 6. Mai . Zur bevorstehenden Hebelseierrüstet schon das ganze Land in Schulen und Vereinen . Da kommtein Büchlein zur rechten Zeit , das diesen Feiern einen anmutigenMittelpunkt gibt . Es nennt sich »Zwei Idylle «" aus Z . P . He¬bels alemannischen Gedichten von Ferdinand Lamey (I . Biele -

selds Verlag , Freiburg . Preis 50 Pfg .) . In sehr sinniger und
gefälliger Art hat der Verfasser darin zwei kleine dramatische Sze¬nen geschaffen, die er lediglich aus Gedichten Hebels, zusammen¬
setzte und die darum so recht geeignet find, das wundervolle Ge¬müt, das Kernhafte und das Innige des Dichters in seiner Ver¬
körperung des besten Volkstums darzutun . Das erste Stückchen ,
»Der Sommerabend ", an welchem Mutter . Tochter und Bübli sichunterhalten , zeigt Hebels beschauliche Naturbetrachtung , im zweitenStück »Der Schmelzofen", erklingt das Lob der Arbeit und des
durch Arbeit verdienten Glücks , der Heimat und des Markgrafen .Immer wieder tönen uns da altvertraute Verse Hebels stim¬
mungsvoll entgegen und kein besseres Feiern des Dichters möchtees darum geben, als ihn in diesen kleinen Festspielen selbst in
seiner ganzen Wesensart zu Wort kommen zu lassen. Hoffentlichgreift man darum auf diese Hebel-Szenen jetzt viel zurück, umso¬mehr. als ihre Darstellung wenig Vorbereitung erfordert .

Ä Anläßlich des 150. Geburtstages Iah . Pet . Hebel» bringtder Karlsruher Liederkranz Mittwoch, den 11 . Mai , abends 7 Uhr ,vor dem Denkmal im Karlsruher Schloßgarten sein Hebelständchen
^dar. Der Männerchor wird folgende Lieder zum Vortrag bringen:

Silcher . „Stumm schläft der Sänger "
, Spohn , „Hans und Bereue "

(Gedicht von Hebel) , Jüngst , „An die Heimat " und Breu , „Früh¬ling um Rhein ", In liebenswürdiger Weise hat Herr Stadt¬
pfarrer Hindenlang die Gedächtnisrede wieder übernommen , und
Herr Reallehrer Räuber wird ein der Feier des Tages entsprechen¬des Gedicht vortragen . Nach dem Ständchen findet im Vereins¬lokal des Liederkranz ( Klapphorn , Amalienstraße 14 a ) ein Fest¬bankett statt , zu welchem die aktiven und passiven Mitglieder des
Vereins , sowie die Freunde und Verehrer des alemannischen Dich¬ters hierdurch herzlichst eingeladen werden.

Die Kölner Blumenspiele .
— Köln , 5 Mai . Die übliche Feier des als ständige Einrichtungvon dem verstorbenen deutsch-ivanischeu Dichter Johannes Fastenratheingesetzten Blumenspiele, die wie stets im großen Saale des Gürze¬nich eine glanzvolle Gesellschaft vereinigt Latten , erhielt diesmal nochein besonderes Interesse durch die erste Vergebung von Ehrengabe»ous der Fastenrathstistung . Es wurden die Zinsen des Stiftungs -kapitals von 300 000 JH für zwei Jahre im Gesamtbetrag von 18 000M verteilt . Der aus zwölf Personen bestehende Sriftungsrat hat unterfolgende zwölf Schriftsteller 16 000 JH verteilt : Georg Bvsie- Palma -Berltn , Mar Dauthcndcp -München, Dr . Willrath Dreesen-Bonn , Dr .Otto Franz Gcnsichen -Berlin , Max Kretzer -Charlottenburg , Albertav. Puttkamer -Badeu -Bade» . Eugen Rcichcl -Berlin -Schöneberg, PaulScheerbart -Berlin - Friedenau , Wilh . Schmidt-( Schmidtbonn) Bonn.Redakteur Gustav Schüler -Berlin , Leo Tepe i

'L . v . Heemstede )-Ober-lahnstein. Redakteur Dr . Karl v. Thaler -Wien und Sanitätsrat Dr .Hermann WcttcrMöln . Unter eine Anzabl Kölner Schriftsteller wur»den 2000 Jt verteilt .
Für die Blumenspiele selbst standen diesmal elf Preise zur Ver¬fügung . Der Stistungspreis für das beste Liebesgedicht, der ausnatürlichen Blumen mit gestickter Schleife besteht , während alle an¬deren Preise auch einen materiellen Wert haben, war MargareteBruch in Berlin lTochter des in Köln geborenen Komponisten MaxBruch) zuerkannt worden, die dafür auch Blumeutönigiu wurde . Esist das erste Mal , daß man bei Besetzung dieses Postens von der Wahleiner fürstlichen Dame abgesehen hat.
Die Prcisverteilung hat im übrigen folgendes Ergebnis gehabt :1 . Liebesgedichte . Stiftungspreis lNatürliche Blumen mit gestickterSchleifen Minnelied von Margarete Bruch. Berlin . AußerordentlicherPreis des Königs AlfonS XIll . von Spanien lSilbervcrgoldete Lilie ) :Liebe- lieber von Dettmar Heinrich Sarnetzli . Köln . Ehrenvolle Er¬wähnung : Tristans Maigesang von Alberta *. Puttkamer , Baden-Baden . 2. Religiöses Gedicht . Stistungspreis (Goldene Veilchen-
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und sprach den Wunsch aus, daß das , was gesehen und gehört wurde ,
auch wirklich praktische Anwendung finden möge . Zum Schluffe begab
sich die gesamte Konferenz auf den Spielplatz des Erotzh. Gymnasiums,
wo Herr Lehramtspraktikant Böinmel - Donaueschingen mit Schülern
der Oberklaffen des Gymnasiums verschiedene Turnspiele vorführt«,
die der Konferenz einen harmonisch ausklingenden Abschluß gaben .

Meersbnrg , 6 . Mai . Am hiesigen Lehrerseminar haben
an Ostern d . I . die Dienstprüfung bestanden : für erweiterte
Schulen 10 Kandidaten , für einfache Schulen 13 Kandidaten .

Vom Landtag.
% Karlsruhe , 6 . Mai . In der lehren Sitzung der Kommission

für Justiz und Verwaltung der zweiten Kammer kamen die von den
Vorständen der Stadtverordneten der 10 badischen Städte der Städte¬
ordnung gemachten Vorschläge betr . Abänderung der Städteordnung
zur Beratung . Der Antrag, die Annahme des Wortlauts des Para¬
graphen 19a wurde angenommen . § 41 erhält die Fassung : „aus
Auftrag des Stadtrats und im Benehmen der Stadtverordneten.

"
8 43 Abs . 2 und 4 wurde im vorgeschlagenen Wortlaut angenommen
und 8 56b und s abgelehnt. Der Antrag der Abgg. Bechtold und Gen .
die Verstaatlichung der Fahrnisversicherungbetr . wurde mit 7 gegen
7 Stimmen abgelehnt.

G Karlsruhe, 4 . Mai . der Zweiten Kammer gingen lolgende Pe¬
titionen zu : des Bahnarbeiters Damian Hauck inKirrlach um Gewäh¬
rung einer jährlichen Unterstützung : des badischen Eastwirteoerban-
des um Aufhebung der Transferierungstax« : der Vorstände der
Stadtverordneten der zehn badischen Städte der Städteordnung zu
dem Gesetzentwurf über die Abänderung der Städteordnung.

Tie Stellungnahme der Württemberg . Regierung
zu de« jüngsten Unterschlagungen.

Hü Aus Württemberg, 5. Mai . Die Annahme beteiligter Kreise ,
daß der württembergische Staat für di« llnterschleife der beiden be¬
trügerischen Schultheißen Bosch und Benz, soweit dieselben nach I960
liegen, in jedem Falle aufzukommen habe , dürft« nicht ohne weiteres
zutreffen . Maßgebend für die Beurteilung der Ersatzpflicht dürfte
sein , mit welchem Recht von den Banken das Geld nicht an die bezeich-
neten Schuldner direkt, sondern an die Beamten ausbezahlt wurde.
Falls die Schultheißen durch gefälschte Vollmachten das Geld erhielten,
so haben diese ein vom württembergischen Justizministerium den
Grundbuchbeamten ausdrücklich verbotenes Geschäft besorgt ; von
diesem Verbot hätten die Banken bei einiger Vorsicht wohl auch
Kenntnis erhalten. Wurde jedoch das Geld , wie dies in Württemberg
allerdings verschiedentlich Usus, an die Schultheißen ohne Anweisung
zur Auszahlung an die Schuldner übermittelt, so kommt eine Ersatz-
pslicht kaum in Frage. Die Angelegenheit hat übrigens bereits vor¬
gestern die 2. württembergischen Kammer in sehr eingehender Weise
beschäftigt , in Baden (2 . Kammer ) wo eine von konservativer Seite
eingereichte Interpellation eingegangen ist, steht dies noch bevor . Wie
der Württemberg . Justizministererklärt , hat der Stockheimer Schultheiß
di« ganzen Hypothekenbriefe gefälscht, meist auf die Namen Verstorbe¬
ner. Es handele sich dort noch um einen Betrag von zirka 210 009
Mark . Von den gefälschte» Hypothekenbriefe « kommen 61 auf die
Privatsparkaffe Künzelsau, 44 auf Sinsheim ; in Löchgau kommt die
Mehrzahl auf Brette« . Ueber die Ersatzpflicht äußerte sich der Mi¬
nister dahin , daß eine Haftung insoweit in Frage komme, als die Amts -
pflichtverletzungen von den beiden Ortsvorstehernals staatliche Erund-
buchbeamte begangen worden seien . Eine endgültige Erklärung sei
aber erst nach Feststellung des Tatbestandes möglich .

' Vom Stand¬
punkte der Geschädigten müffe es der Minister bedauern , wenn durch
seine vorläufige Zurückhaltung eine gewiffe Unruhe in die Mitglieder
der geschädigten Kaffen getragen werde , aber im jetzigen Zeitpunkt
könne man billigerweise eine bestimmende Erklärung nicht erwarten.
An Entgegenkommen , soweit es sich verantworten lasse , werde es nicht
fehlen , umsomehr da es sich um gemeinnützige Institute handle, deren
Mitglieder vielfach den weniger bemittelten Bevölkerungskreisen an¬
gehörten ; der Minister halte es daher für eine Ehrenpflicht, möglichst
cntgegenzukommen . Es frage sich vor allem, ob es nicht vielleicht die
Aufsichtsbehörden an der nötigen Um - und Vorsicht fehlen ließen und
diese Frage könne er dahin beantworten, daß die Dienstaufsicht und
Visitationen durchaus ordnungsgemäß vorgenommen worden seien .
Was schließlich die Frage der Maßnahmen anbelange, durch welche
der Ausgabe falscher Hypothekenbriefe begegnet werden könne , so
liege der Schwerpunkt viel weniger in der Hand des Staates als in der
eigenen Hand des Erwerbers, wenigstens könne der Staat nicht alles
tun . Die beide, , Fälle zeigten aber deutlich , daß die Straftaten von
einem Mann , der bloß Crundbuchbeamter und nicht zugleich Ortsvor¬
steher ist , gar nicht hätte» begangen werden können . Der Minister
kommt zum Schluffe, daß der Eindruck bleibe , daß die ganze Organi¬
sation ihre Fehlen haben müffe und unzulänglich sei .

Aus - er Residenz .
Karlsruhe , 6. Mai.

# Hofbericht. Der Großherzog nahol am Mittwoch vormittag den
Vortrag des Legationsrats Dr . Seich entgegen. Um 10 Uhr 51 Mi¬
nuten reiste die Prinzessin Hildegard von Badern , von der Grotzhcr-

'zogin Luise zur Lahn geleitet von hier ab . Der Grotzderzvg war zur
Verabschiedung am Bahnhof anwesend.Hiernach erteilte Seine König,
liche Hohheit dem Präsidenten der Kaiserlichen Generaldirektion der
Eisenbahnen in Elsaß -Lothringen , Wirklichen Geheimen Oberregier -
ungsrat Schmidt in Siraßburg , Audienz . Darnach meldeten sich
nachgenannte Offiziere : Oberst a . D . Freiherr von Uslar -Gleichen,
bisher Kominandeur des 2 . Badischen Dragonerregiments Nr . 21 ,

Nabels ; Wache ! von Walter Dittmann , Mops bet Görlitz. 3 . Bater -
Innbsgcdkchte . Stiftungsvreis (Goldene Kornblumen -Nadel ) : Ruhm
und Ende der Glocke von Horbach von Georg Busse -Palma , Berlin .
Außerordentlicher Preis des Oberpräsidenten der Rheinprovinz , Frhrn .
u . « choriemcr (Silberner Eichenzweig) : Mein Vaterland von Alberta
u . Puttkamer . 4 . Novellette. Stiftungspreis (Goldene Hcckenrosen -
Aadell : Die Ohnmacht des Vergeffens von Werner Richter , Berlin .
Ehrenvolle Erwähnung : Eurydike von Margarete Bruch, Berlin . 5 .
Kölnische Ballade . Außerordentlicher Preis der Stadt Köln (Silbcr -
vergoldeter Pokals : Kölnische Treue von Sophie Kloerß , Schwerin t .
iJi . , Ehrenvolle Erwähnung : Lorenzo von Dr . Hans Prüßmann , Rem¬
scheid . 6 . Volkslied. Außerordentlicher Preis von Dr . Ernst Henriei ,
Leivzig (Silberner Bechers : Volkslied von Helena Görcke . Stettin .
Ehrenvolle Erwähnung : Der Tote vor der Türe von Hugo Wols, Wien.
7. Kinderlieb . Außerordentlicher Preis von Fräulein Julia Virginia
Scheuermann , Frankfurt a . M ., iSelbstgefertigte Kinderbüste ) : Gretel
und die Sterne von Luz Scheibe- Mervarid , Obernigk bei Breslau .
8. Studentenlied . Ehrenvolle Erwähnung : Die Störche von Tübingen
von Dr . Clemens Wagner , M.-Gladbach. 9 . Ballade . Außerordentlicher
Preis des spanischen Konsuls Moritz Rauen in Mannheim (B ranze-
Statuettel : Die Tänzeriri von Paris von Rose Ilse , Großlichterfeldc .
Ehrenvolle Erwähnung : Achmed und Leila von M . C . Freifrau von
Malapert -Neufville, Dresden . 10. Humoreske . Stiftungspreis iGol¬
dene Nelkcn -Nadeli : Eine Geburtstags -Ueberraschung von Heinrich
Brcdow, Hamburg .

Peary i« England .
DK London , 4 . Mai . Commander Robert Edwin Peary , der

angebliche Entdecker des Nordpols, traf gestern morgen 4 Uhr 22
Minuten auf der „Kronprinzessin Cäcilie " in Begleitung seiner
Gemahlin, seiner Kinder und des Kapitän Bartlett in Plymouth
ein. Als das Schiff Anker warf, begaben sich eine Anzahl von Be¬
richterstattern an Bord, die Peary interviewe« wollten . Sie fan¬
den ihn beim Frühstück in bester Laune. Er erzählte ihnen einige
Erlebniffe, die er bei seiner jüngsten und erfolgreichen Rordpol-
sahrt gehabt hatte, erklärte aber , daß sie bei weitem nicht so an¬
strengend oder gefährlich gewesen sei, als frühere Expeditione», die
er unternommen hatte. Peary sprach über das Faszinierend « des
Nordens und sagte , dies sei keine leere Theorie, denn er habe es
an sich selber erfahren , und immer wieder habe er sich nach den
Eis - und Schneewüsten so gesehnt , daß nur eine neue Expedition
ihn befriedigt habe .

„Nun, " fuhr er fort, „ist meine Pionierarbeit getan, und ich

_ » « » Ilch - » ress -._
Oberst 3 . D . Stetiger , Kommandeur des Landwehrbezirks Mannheim .
bisher Kommandeur des 1 . Masurischen Infanterieregiments ^ l.r . 14b,
die Majore Nayle von der Eisenbahnabteilung des Grotzen General¬
ftabs, Haste im Generaljtad des 13 . Armeekorps, bisher rm Generalftao
der 29. Division, von Heymann vom Großen Gcneralftab, ^ bisher rm
Generalstad der 39. Division, und Bauer beim Stab des o. Badrichen
Infanterieregiments Ar . 113, bisher Militärlehrer an der Haupt -
kadettenanstalt , die Hauvtleute (saesar , Platzmajor in Karlsruhe , brs-
ber Kompagniechef im 4 Magdeburgischen Infanterieregiment .Kr. G «,
und von Stutterheim vom 3 . Badischen Feldartilleriercgiment Nr . .)0.
die Oberleutnants ünof . Ahlemann und von Harbon . forme Leutnant
von dem Borne von der Unteroffizierschule Ettlingen , Leutnant Gra ;
von Sparr vom Telegraphenbataillon Nr . 4, bisher daielbft zur Trenft .
leiftung kommandiert, und Zeugoberleutnant Sich vom Arnueriedepot
Karlsruhe . Nachmittags und abends folgten lt . Krls . Ztg . dre Vor,
träge des Ministers Freiherrn von Marschall, des Geheimerats
Freihercn von Babo und des Geheimerats Dr . Nreolar. —- Dre Gron -
Herzogin begab Sich am Mittwoch vormittag aum Besuch der Mctnai«
von Württemberg nach Stuttgart und kehrte abends wieder hierher
zurück.

— Privatpakete. An die Besatzung S .M .S . „Bremen"
_

können
Privatpakete zu den bekannten Versendungsvorschristen kostenfrei ver¬
schickt werden , wenn sie bis spätestens 8 . Mai 1910 mit der Post
porto - und bestellgeldfrei bei der Speditionsfirma M . Rohde & Co .
in Hamburg eintreffen. Für die Berpackungs - und Ladegebühr sind
außerdem 30 4 zu entrichten .

5 Englands neue Briefmarken. Eine für alle Briefmarkensamm¬
ler interessante Nachricht kommt aus London . Di« bisherig«» «ng -
lischen Briefmarken , die stets den Kopf des britischen Souveräns zeig¬
ten , werden in kurzer Zeit aus dem Verkehr verschwinden . Die noch
vorhandenen Vorräte sollen zur Verwendung kommen , aber in weni-
g« n Monaten werden die Lagerbestände der englischen Postbehörde
erschöpft sein . An die Stelle der alten Marken tritt eine Serie neuer
Entwürfe, zu denen die österreichisch - ungarischen Aubiläumsmarken die
Anregung gegeben haben . Die neuen englischen Postwertzeichen wer¬
den berühmte Szenen ans der britischen Geschichte darstellen und so
einen Ueberblick über die geschichtliche Entwickelung und Großtaten
Englands geben , bei denen natürlich alle berühmten Herrscher und
Herrscherinnen von der Königin Anna und der Königin Elisabeth bis
zur Gegenwart auftreten. Die Entwürfe zu den neuen Marken werden
von namhaften englischen Künstlern ausgeführt.

8t . A . Grundbesitzwechsel und Bautätigkeit im Monat März . Es
wurden 62 ( 1909 : 37 ) Liegenschaften im Gesamtwert von 747 413 M
(1712 555 M) verkauft . Davon entfallen 14 (21) Verkäufe mit einem
Wert von 391 760 M (1597 423 *# ) auf bebaute und 48 (16) Verkäufe
mit einem Wert von 355 653 (115132 -4t) auf unbebaute Grund¬
stücke. Unter den letzteren befinden sich 22 (9) Bauplätze im Werte
von 290392 JL ( 112 247 JC ) . Bauerlaubnisgesuche wurden 77 (59)
eingereicht , darunter für Wohngebäude 22 (12) . Baugenehmigungen
wurden 60 (55) erteilt , darunter für Wohngebäude 16 ( 10) . Bau¬
abnahmen fanden 22 (17) statt , darunter für Wohngebäude 3 (4) .

v Verunreinigung und Beschädigung der Häuser . In neuerer
Zeit mebren sich wieder die Klagen von Hauseigentümern darüber , daß
die Außenseiten der Häuser durch Kinder mutwillig mit Kreide, Farbe
oder Schmutz beschrieben und verunreinigt werden. Der Grund - und
Hausbesitzerverein hat daher neuerdings an die Stadtverwaltung die
Bitte gerichtet, in den städtischen Schulen die Kinder von Zeit zu Zeit
dringend ermahnen zu laffen, von dieser Unsitte abzulaffen . Ferner
bat per Verein die Polizeidirektion erneut gebeten, die Schutzmann-
schast wegen tunlichster Verhütung und Verfolgung dieser ordnungs¬
widrigen Vorkommnisse mit Weisung zu versehen. An dieser Stelle sei
aber auch an alle Ellern und Vormünder die eindringliche Bitte ge¬
richtet, im Interesse der öffentlichen Ordnung und Reinlichkeit ihre
Kinder zu ermahnen , das Beschreiben und Beschmutzen der Häuser zu
unterlassen . Es braucht wohl kaum erwähnt zu werden , daß die Eltern
sür derarrige Handlungen ihrer Kinder haftbar sind und im Be-
tretungsfalle polizeiliche Ahndung zu gewärtigen haben.

ckß Stadt . Arbeitsamt (Zähringerstraße 100 ). Im Monat April
1910 gelangten i» dem männlichen Arbeitsnachweis 1062 Arbeitsstellen
gegen 1045 im gleichen Monat v. Js . zur Anmeldung . Arbeitssuchende
meldeten sich 2120 (2356 ). Eingestellt wurden 849 (686 ) Personen . In
dem weiblichen Arbeitsnachweis wurden 865 (643 ) Arbeitsstellen ange¬
meldet. 826 ( 507) Personen suchten um Arbeit nach . Eingestellt wur¬
den 467 (225 ) Personen . Bei der Rechtsauskunftsstelle suchten 489
(467 ) Personen in 518 (515) Fällen um Rat und Auskunft nach . Die
Arbeitsvermittlung erfolgt für Arbeitgeber (auch Dienstherrschaften ),
wie für Arbeitnehmer (Dienstboten) völlig unentgeltlich .

10 Eine Maifeier veranstalteten am Mittwoch abend in der unte¬
ren Wirtschaft des Turmbergs 25 alte Herren des Koburger S . *
Bei gemeinsamen Gesängen floffen die Stunden in angenehmster Weise
dahin .

Arbeiterbilduttgsverein . Eine malerische Reise ließen die
Herren Großh . Rechnungsrat Schneider und Litograph Glöckner die
zahlreichen Zuhörer mitmachen. Von Toblach ging es über Cortina
nach Belluno, Padua , Venedig und dann gen Florenz . Wundervoll
ausgeführte Lichtbilder zeigten die landschaftlichen Schönheiten der
Gegend und dann aber auch die Kunstschätze , die Architektur in einer
vorzüglichen llebersicht . Und dann ging es wieder heim an der
italienischen Riviera vorbei über Rapallo , Nervi und Genna . Die Zu¬
hörer zeigten sich sehr dankbar für die vielen Schönheiten , die die Vor¬
tragenden sie schauen ließen. — In einer geschäftlichen kurzen Be¬
sprechung , die sich an den Vortrag anschloß , teilte ein Vorstandmitgliedmit , daß man im kommenden Winter versuchen werde , studentischeArbciter - Nnterrichtskurse nach dem Vorbilde anderer Städte an den
Verein anzugliedern . Gerade die bemerkenswerten Erfolge dieserKurse in Freiburg und besonders in Stuttgart lassen sehr gute Aus¬
sichten sür die beabsichtigte Neuschöpfung eröffnen .

8 Das König!. Belvedere-Ensemble aus Dresden findet mit
seinen Darbietungen im Eintrachtssaal fortdauernd Anklang beim
Publikum. Der Saal war gestern abend gut besetzt und immer wieder
weckten die einzelnen Programmnummern herzlichen und fröhlichen
Beifall . Die chicken und anmutigen Erscheinungen der Künstlerinnen
ihr flotter Ueberbrettl-Ton in Spiel und Lied und die Komik der vor
und auf der Bühne agierenden Herren („Kinder, sind die Inder

überlasse die Ausbeutung meiner Entdeckung jüngeren und fähige¬
ren Männern. Wenn ich ihnen durch meine Erfahrungen helfen
oder ihnen raten kann, so werde ich bereit und willens fein , dies
zu tun ; aber als Forscher werden mich die Regionen von Schnee
und Eis nicht wieder sehen. Warum sollten sie auch? Ich bin
über fünfzig Jahre alt und habe über 25 Jähre meines Lebens
der wissenschaftlichen Forschung in jenen Gegenden gewidmet .

"
Auf die Frage , ob es wahr sei, daß er die Kälte bester vertra¬

gen könne, als irgend ein anderer Mensch, sagte Peary : „Ja , ich
glaube , daß ich das kann. Aber daün habe ich niemals die äußerste
Kälte gefühlt , denn ich habe mich stets angemeffen gekleidet und
mehr und häufiger gegessen, als ich unter gewöhnlichen Umstän¬
den getan haben würde . Ein weiterer, sehr wichtiger Punkt be¬
steht darin, sich gehörig Bewegung zu machen . Ein Geheimnis des
Erfolges bei arktischen Forschungen besteht darin, die Mannschaf¬
ten in gutem Zustande zu erhalten , und das geschieht hauptsächlich
dadurch, daß man sie stets bei Interesse erhält. Ich habe immer
versucht , das zu tun. Ich glaube , in der nahen Zukunft werden
Dampfschiffahrtsgesellschaften Ausflüge in weit höhere Breiten ar¬
rangieren, als bisher versucht worden ist. Auf diese Weise werde
ich wahrscheinlich meine Bekanntschaft mit dem hohen Norden
erneuern ."

Ueber die Südpalexpedition sagte Commander Peary , daß die
amerikanische Geographische Gesellschaft die Expedition für dieses
Jahr anfgegeben habe, daß sie aber wahrscheinlich im nächsten
Jahre ftattfinden werde . Mangel an Geldmitteln habe den Auf¬
schub in diesem Jahre nötig gemacht.

Vermischtes-
bd München, 4. Mai . (Tel . ) Auf der Erfenbahnfahrt

von Lindau nach München schnitt sich ein pensionierter Offi¬
zier die Kehle durch und wurde nach München in die chirurgisch«
Klinik gebracht, wo er auch bald verstarb.

dä Paris , 5. Mai . (Tel .) Wie aus Pontoise berichtet wird,
sollte gestern in dem von der Baronin Baugha« bewohnte« Schloß
Baliaeonrt auf Grund eines Urteil» de» Seinegerichts zu Gunsten
eine» Gläubigers, dessen Name nicht genannt wird , eine Pfänvnng
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Sünder !") wirkten in Solo - und Ensembleszencn köstlich. In der
„aktuellen Revue" des Tages war es auch diesmal Chantecler und die
Fasanhcnne, der um Biilow trauernde Deutsche, Olga Desmonds
Schönheitsmimik, Richard Strauß '

„Elektra " und das Zimmermädchen
mit dem Nachtporrier , welche stürmischen Applaus fanden. So wird
dem Ensemble wohl noch weiter « in lebhafter Zuspruch bejchieden sein .

§ Töinw .er Sturz. Am 30 . v . Mts . , nachmittags ist der 9 jährige
Sohn eines * der Scherrstraße wohnhaften Kesselschmieds aus Unvor¬
sichtigkeit ü • c das Treppengeländer vom 4 . in den 3 . Stock abgestürzt .
Der Knabe hatte sich scheinbar nur einige Hautabschürfungen an der
Stirne und m Gesicht zugezogen , klagte aber später über innere
Schmerz - n und ist am Mittwoch in einer hiesigen Pxftiatklinik in¬
folge d lei dem Sturz erlittenen inneren Verletzungen gestorben .

8 Liegen Betrugs wurde ei» verheirateter Tnglöhner aus Gündel¬
bach angczeigt , weil er sich von einem Hausburschrn unter der Vor-
' w 'gelung , der Gerichtsvollzieher habe ihm gepfändet, 23 M erschwin¬
delte und diese nachher verzechte .

8 Verhaftet wurde ein 38 Jahre alter lediger Fuhrknccht aus
Rcickendach wegen Zechprellerei , ein stellenloser Kaufmann von h '.er,
der sich unter Vorspiegelungen ciumietete und dadurch die Vermiererin
schädigte , ein Tapezier aus Graz , deu das Amtsgericht in München
zum Strafvollzug verfolgt und ein 32 Jahre alter verheirateter Kauf -
mann von hier , der vom Amtsgericht in Heidelberg wegen Betrugs
verfolgt wurde ._

Aus dem gewerblichen Leben .
% Karlsruhe , t>. Mai . Die hiesige Firma Eh . Riempp , Essig -

fabrik und Kolonialwaren en gros , hat ihren Küfer » und Fuhrleuten
eine wöchentliche Zulage von 1 Mk. gewährt , ferner eine einmalige
Teuerungszulage für erster « von 40 Mark , sür letztere von 20 Mark.
Der jährliche Urlaub betrug bisher 3 Tage, jetzt 6 Tage ; am Zahltag
vor dem Urlaub wird ein doppelter Wochenlohn ausbezahlt . Diese
Verbesserungen sind freiwillig geleistet worden , und wenn man be¬
denkt, daß die Löhne und die Arbeitszeit schon an und für sich zu deu
besten hier am Orte zählen , so mutz man dem Entgegenkommen, das
die Firma ihren Arbeitern gezeigt hat , nur Lob und Anerkennung
zollen .

Rh . Mannheim , G. Mai . Die Wirkungen des netten Ta¬
baksteuer-Gesetzes haben sich für unsere Zigarren -Zndustrie als
weit nachteiliger herausgestellt, als man anfangs befürchtet
hatte . Der Absatz ist zum Teil auf die Hälfte herabgegangen
und die Lager der Fabrikanten sind überfüllt . Mit Arbeits¬
einschränkungen allein kann man sich vielfach nicht mehr helfen,
sondern mutz, der Not gehorchend , zur völligen Stillegung der
Betriebe übergehen. In Baden haben bereits 18 000 Unter¬
stützungen an beschäftigungslose Arbeiter bewilligt werden
müssen , und an eine nennenswerte Besserung der Konjunktur
ist in absehbarer Zeit nicht zu denken . Da hierunter auch die
mittleren und kleineren Fabrikanten sehr empfindlich zu leiden
haben , ist im Verband der Zigarrenfabrikanten ein Antrag
eingebracht worden, durch Vermittlung des Deutschen Tabak¬
vereins bei den gesetzgebenden Faktoren darauf hinzuwirken ,
datz den Fabrikanten für die nachteiligen Folgen des neuem
Tabaksteuergesetzes ebenfalls eine billige Entschädigung aus
Reichsmitteln gewährt wird . Die kürzlich stattgehabte Gene¬
ralversammlung nahm diesen Antrag nach eingehender Debatte
an . Als Matzstab für die Entschädigung wurde der Umfang
und die Dauer der Arbeitseinstellung in den einzelnen Fabriken
in Vorschlag gebracht .

= Frankfurt a . O., 4 . Mai ) Hier ist zwischen den Bau¬
unternehmern und Bauarbeitern eine Einigung erzielt wor¬
den . Die Akkordarbeit und Lohnstasfelung ist nach den Wün¬
schen der Unternehmer geregelt, die von August ab eine Lohn¬
zulage gewähren.

— Saarbrücken , 5 . Mai . Anlässlich des 150jährigen Jubiläums
der „Saarbrücker Zeitung" hat die Firma Gebr . Hofer sämtliche Be¬
amte, welche zehn Jahre ununterbrochen in ihren Diensten stehen , nebsi
ihren Frauen in eine ausreichende Pensionsoersicherung eingekausi,
für welche sie die vollen Beitrüge leistet .

All Mons , 4 . Mai . (Tel .) Die Bergarbeiter haben gestern
eine neue Kundgebung veranstaltet , um die Abschaffung der
Nachtarbeit herbeizuführen. Die Zahl der ausständigen Berg¬
arbeiter hat sich gestern wieder sehr vermehrt , sodatz der Aus¬
stand eine gröhere Ausdehnung anzunehmen droht , da die aüs -
ständigen Arbeiter durch fremde Unterstützung ermutigt wer¬
den. Zwischenfälle sind bisher nicht vorgekommcn .

Zur Bierpreiserhöhung .
() Rastatt , 6 . Mai . Der Bierboykott seitens der Arbeiter¬

schaft hat hier gleichfalls eingesetzt.
-f- Emmendingen , 5 . Mai . Der Bierboykott wurde dahier

mit dem gestrigen Tage aufgehoben.
Konstanz, 5 . Mai . Gestern abend fand eine Unterhand¬

lung Zwischen den Vertretern des Eewerkfchaftskartells und des
Wirtevereins bezw . Vertretern der in Frage kommenden
Brauereien statt . Das Ergebnis derselben verlief , wie voraus¬
zusehen war , resultatlos , weil beide Teile auf ihren bisherigen
Forderungen bestanden.

llcl London , 6 . Mai . ( Tel .) In einer gestern abend abgehaltenen
von ca . 200 Brauern besuchten Versammlung wurde die Erhöhung des

vorgenommen werden . Der Verwalter des Schlosses verweigerte
indes dem Gerichtsvollzieher den Einlaß, sodaß der Gerichtsvoll¬
zieher Gendarmen zu Hilfe holen mußte , um die Pfändung vor¬
nehmen zu können.

— Paris , 5 . Mai . (Tel.) Die Polizei verhaftete in der ver¬
flossenen Nacht den Mörder des Mädchens Elise Bandamme, deren
Leiche vor einigen Monaten in der Botzaris aufgefunden wurde.
Der Mörder ist ein ehemaliger Sträfling im Alter von 28 Jahren .

fad Konstantinopel , 5. Mai . ( Tel .) Mitteilungen , welche
hier lebende Perser aus Teheran erhielten , berichten über eine
Hungersnot in der Hauptstadt Persiens und auch, in anderen
Landesteilen Persiens , deren Folgen noch nicht absehbar seien.

Der Fall Hofrichter.
L . Wien, 5 . Mai . (Privattel .) Hosrichter hat , wie in militäri¬

schen Kreisen verlautet, kein rückhaltloses Geständnis abgelegt, inso¬
fern, als er bisher nicht zngeben will , die Tat, wie die Untersuchung
behauptet, seit Jahressrist vorbereitet zu haben , vielmehr glauben
machen will , daß ihm der Gedanke zur Tat erst am 13. November, als
er allein in seiner Linzer Wohnung weilte, plötzlich gekommen sei , und
daß er sofort nach Absendung der Briese Reue empfunden habe. In
seinem Geständnisse hat Hofrichter die Zahl der Eistbriefe mit zehn
angegeben, während nachgewiesenermaßen 12 Eistbriefe versandt
worden sind.

hd Wien, 5 . Mai . (Tel .) Wie verlautet, hat nunmehr auch die
Staatsanwaltschast gegen Fran Hofrichter Anklage falscher Anssnge
in der Sache ihres Gatten erhoben.

Unglücksfälle .
--- - Zürich. 6. Mai . (Tel.) Bei einer Uebungsfahrt auf

der Limat sind gestern 4 Personen ertrunken.
fad Smyrna , 5 . Mai . (Tel.) 5 Ortschaften wurden von

einer Regenflnt hinweggeschwemmt. Auch sind Berlnste «n
Menschenleben zu beklagen.

»--- Kob« (Japan ) , 8. Mai . (Tel .) Die Stadt Anmori
wurde dnrch eine Feuersbrunst zerstört . 80 00 Häu -
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Bierprrises beschlossen. Der Umfang wie die Zeit des Inkrafttretens
des Preisausschlages werden noch später bekannt gegeben werden.

Die Strelk -Nuruyen in Dünkirchen.
Dünkirchen, 5. Mai . (Tel .) Nach Schlug einer Ver¬

sammlung in der Arbeitsbörse bewarfen die Demonstranten
die Polizei und dis Gendarmerie mit Steinen , die von der
Schußwaffe Gebrauch machte . 13 Ruhestörer wurden nach einem
ziemlich heftigen Kampf festgenommen. Mehrere wurden
verletzt.

= Dünkirchen, 5. Mai . (Tel .) Die Dockarbeiter haben
heute vormittag beschlossen, die Arbeit morgen früh wieder auf -
zunehmen.

i= Dünkirchen, 6. Mai . (Tel . ) Die streikenden Spinner
haben die Wiederaufnahme der Arbeit beschlossen. Der Gene¬
ralstreik ist somit vereitelt .

Sport -Nachrichten.
& Karlsruhe , 6. Mai . Bei dem gestern in Mannheim statt¬

gefundenen Sechserturnier errang sich der Beiertheimer Fußball -
»«reiu in Klasse B unter 12 Konkurrenten den I «-Nreis . bestehend
in einem goldenen Pokal . — Nachdem nun nach dem Vorbild von
anderen Städten erfreulicherweise das hiesige Telegraphenbataillon
auch eine Fußballmannschaft zusammengestellt hat , standen sich am
vergangenen Mittwoch die zweite Mannschaft des Karlsruher Futz-
ballvereins und die Fuhballmannschaft des Telegraphenbataillons
im Wettkampf gegenüber. Der Karlsruher Fußballoerein siegte
mit 6 : l Toren . Halbzeit 2 : 1.

Letzte Telegramme
der „Kadifdren Presse ".

sch . Mannheim , 6. Mai . (Private ! .) Die 10% Jahre alte
Dolksschiilerin Margarethe Keller, Tochter eines im Waldhof wohn¬
haften Fräsers , wurde gestern nachmittag von ihrem 17 Jahre alten
Vetter , dem Taglöhner Georg Keller , in den Käfertaler Wald gelockt
und dort , nach dem Geständnis Kellers , durch den Wurf mft einem
Prügel getötet . Die Leiche , die noch nicht gefunden ist, will der Täter
verscharrt haben . Das Motiv der Tat ist noch unbekannt .

3= Berlin , 5. Mai . Der auf der Durchreise hier eingetroffene
rusiische Minister des Aeußern Zswolski stattete heute Morgen dem
Staatssekretär Freiherrn von Schön einen Besuch ad.

dl . Friedbern <Hessen) , 6 . Mai . (Privattel .) Der Landesvorstanddes Bundes der Landwirte hat . nachdem eine Einigung mit den Na¬
tionalliberalen auf die Kandidatur Becker als Nachfolger des Reichs -
tagsadg . Graf Oriola nicht erfolgt ist, beschlossen , einen eigenen Kandi¬daten in der Prson des Rechtsanwalts Helmboltz -Friedbera aufzustellen .bä Wien . 5. Mai . Die „ Freie Presse " veröffentlicht ein Inter¬view eines ihrer Korrespondenten mit dem König von Rumänien . Indiesem Interview bestätigt der König u. et», daß er ein Freund desDreibundes sei und daß die Politik Rumäniens sich mit der auswärti¬
gen Politik der Dreibundmächte , insbesondere derjenigen Oesterreich-
Ungarns decke . Die Version von dem angeblichen Bestehen einer Mili -rür -Konvention zwischen Rumänien und Oesterreich-Ungarn wurdevom König als unrichtig bezeichnet.

M. Rom , 6. Mai . (Privattel .) Der Minister des Aeußernwird drei Tage in Berlin bleiben und sich dann dem Prinzregen -
trn von Bayern i« München vorstellen.

Ll. Brüssel, 6. Mai . (Privattel .) Die Kamme« wird
heute auseinandergehe «. Die Neuwahlen finden am 22. d. M.
statt .

e= Stockholm, 6. Mai . Der Marineminister Graf Ehrensvard
hat seine Demission eingereicht.

Petersburg , 5. Mai . Prinzessin Heinrich von Preuhen
ist aus Moskau in Zarskoje Sselo eingetroffen und wurde am
Bahnhof vom Kaiser und der Kaiserin empfangen.

P . Petersburg , 5 . Mai . (Privattel .) Die Ermordung des Polizei -
iiltefte», welcher den Mörder des Eeheimpolizeichefs Karpow , den be¬
reits Hingerichteten Revolutionär Woßkreffenßky , bei einer Flucht aus
der Wohnung in der Astrachanstratzeverhaftete , erregt in Regierungs¬
kreisen viel Auffehen. Dieser neueste Mord hat dem Polizeideparte -
meut den Beweis geliefert , daß die Terroristen sich wiederum zu»rgauifiere » beginnen . Die Hausdurchfuchungen und Verhaftungen ,
welche in den letzten 48 Stunden vorgenomemn wurden , sollen der
Polizei Beweise für den Bestand einer neuen Terroriftenorganisatton
i« Petersburg in die Hände geliefert haben . Unter den Berhafteten
befinden sich etwa 20 Militärs , darunter 4 Offiziere der Petersburger
Kriegsschule.

bä Washington , 6 . Mai . (Tel .) Die Farmer gewisser Staaten
Amerikas befinden sich der mangelnden Arbeitskräfte wegen in sehr
bedrängter Lage. Aus diesem Grunde werden in der Umgebung von
Tacoma die Landstreicher von den Behörden eingefangen , um gegen
gute Bezahlung Arbeit bei den Farmern zu verrichten, andernfalls
werden sie in Ketten gelegt und zur Arbeit getrieben .

:= Newqork, 5 . Mai . Tsaitao , der Führer der chinesischen
Militärmission , ist heute mit seinem Gefolge nach England ab¬
gereist.

M . Newqork, 5. Mai . (Privattel .) „Sun “ zufolge hatdie japanische Regierung die Vermehrung der koreanischen

fer sind niedergebrannt . 30088 Personen find obdach¬
los. IKPerfonen find umgekommen und viele verletzt.

Erdbebenkatastrophe in Zentralamerika .
M . Newqork, 6. Mai . (Privattel .) Ein Telegramm aus

San Ina « del Sur in Nicaragua meldet, daß in Car -
t h a g o (Costarica) bei einem Erdbeben 888 Menschen
den Tod fanden . Die Stadt liegt gänzlich in
Trümmern . Zu den zerstörten Gebäuden gehört auch der
von Carnegie gestiftete Justizpalast.

Ein schweres Mmennnglück .
= 3 Birmingham (Alabama ) , 5. Mai . (Tel .) Eine

schwere Explosion ereignete sich in der Palosmine ,bei der ISS Menschen umgekomme « find.
!= Birmingham . 5. Mai . (Tel .) Nach neueren Meldun¬

gen befanden sich zur Zeit der Katastrophe 185 Menschen
in der Palosmine , die sämtlich ums Leben ge¬kommen find.

= Birmingham . 6. Mai . (Tel .) Die Explosion in der
Palosmine erfolgte gegen 1 Uhr nachmittags , als 158—288
Arbeiter i« der Schicht waren . Bis 3 Uhr nachmittags waren
S Leichen geborgen. Die Rettungsarbeiten mutzten zeitweise»nterbrochen werden.

von der Luftschiffahrt .
---- München, 5. Mai . (Tel .) Der Aviatiker Weiß machte

gestern nachmittag ' auf der Rennbahn mit einem Bl6riot -Ap-
»aral einen Probeflng , wobei er 2888 Meter in etwa 3 Mi -
»Lteu zurücklegte .

---- Wie». 4. Mai . „Z. 3" soll am 6. Juni in Wie« ein-
treffe» und in Anwesenheit des Kaisers auf der Simeriager
Heide landen .

--- Madrid, 8. Mai . (Tel.) Das lenkbare Luftschiff Ejvana hat
Heute die von der Regierung für seine Uebernahme verlangte Prob«,

ßnbffdfe Presse .
Flotte um 2 Kriegsschiffe und 14 Kreuzer beschlossen. Gleich¬
zeitig hat die japanische Regierung bei der Regierung in Soeul
eine Abänderung des Vertrags von 1895 , wonach Japan die
Oberhoheit über das Heereswesen führt , angeregt .

Der Kaiser in Wiesbaden .
— Wiesbaden , 4. Mai . Der Kaiser hörte heute Vormittag den

Bortrag des Reichstanzlers . Später unternahm der Kaiser einenAusritt .
Die Kronprinzessin von Griechenland und die Prinzessin FriedrichKarl von Hessen trafen im Automobil hier ein und sttegen im könig¬lichen Schlosse ab .
Um 11 Uhr begann die Parade » welche stets während des Fcüh -

jahrsausenthalres des Kaisers hier abgehalten wird . Mittags fandbeim Kaiser eine größere Tafel statt.
Abends wohnte der Kaiser der dritten Fcstvorstellung bei, mrt ihmdie Prinzessin Friedrich Karl von Hessen und die Kronprinzessin von

Griechenland , sowie der Reichskanzler . Gegeben wurde „Fra Diavolo " .— Wiesbaden . 5. Mai . Der Kaiser wohnte heute morgen 8 Uhrmit dem Reichskanzler und den Herren der Umgebung dem Militär¬
gottesdienste in der Marktkirche bei . Der Oberbofmarschall Gras
Eulenburg ist gestern abend abgereisi .

Gestern nachmittag unternabm der Kaiser m Begleitung des Reichs¬
kanzlers und der Herren der Umgebung eine Antomobllfahrt unddaran anschließend einen Spaziergang über Langenschwalbach und
Platen . Abends wohnte der Kaiser der Festvorsiellung im Hoftheateran . Es gingen „Tie Journalisten " in Szene .

— Wiesbaden . 6. Mai . Der Reichskanzler ist gestern abend «achBerlin abgereist.

Erkrankung König Eduards von England .
-3- London, 5. Mai . Der König leidet an einem h e f -

t,igen Bronchialkatarrh und ist seit zwei Tagen an
das Zimmer gebunden.

— London, 5. Mai . Um 7Uhr38Min . abends wurde
folgendes Bulletin ausgegeben : Der König leidet an
Bronchitis . Sein Befinden gibt z » einiger Be¬
sorgnis Anlaß .

c= London, 6. Mai . Gestern abend 10 Uhr 30 Min . wurde
bekanntgegeben, datz in dem Befinde» des Königs feit dem letz¬ten amtlichen Bulletin keine Beründerung zu verzeich¬nen ist.

333 London, 6. Mai . Die Leibärzte des Königs , Neid und
Laking. haben die Rächt über im Palais geschlafen . Die Um¬
gebung des Schlaffes wurde mit Torf belegt, um jedes Geräusch
abzuschwächen. Eine grotze Menschenmenge harrte vor dem
Palais , um beruhigend « Nachrichten zu erhalten . In meh¬reren Theatern fang das Publikum die Nationalhymne . Alle
Zeitungen bringen Leitartikel , in welchen sie der Hoffnung auf
Wiederherstellung der Gesundheit des Königs Ausdruck geben.

— London, 6. Mai . lieber das Befinden des Königs verlautet ,daß er die Folge« eines Anfalles , den er in Biarritz erlitt , noch nicht
völlig losgeworden ist . Der König sah nach seiner Rückkehr nach Eng¬land müde nick etwas blaß aus . Man befürchtet das Wiederauftretenvon Hals - und Brustbeschwerden. Der König war an den beiden letztenTagen nicht absolut bettlägerig , sodatz er Audienzen erteilen und Re-
gierungsgeschäst« erledigen konnte.

Born Balkan .
= Cettinje , 5. Mai . Der Fürst empfing heute mittag die

rumänische Miffion . General Bndisteano überreichte ein eigen¬
händiges Schreiben König Carols mit dem Grotzkordon und
dem Kollier des Ordens Karls I . Es wurden sehr herzliche
Ansprachen gewechselt.

c= Konstantinopel , 4. Mai . In der Kammer erkläte heuteder Grötzwesir , das Kabinett teile die Ansicht des Finanzmini -
fters inbezug auf die Streichung der Pensionen der kaiserlichen
Schwiegersöhne und stelle die Vertrauensfrage . Bei der Ab¬
stimmung wurde sodann die Wiedereinführung der gestrichenen
Pensionen mit 153 gegen 29 Stimmen beschlossen. Der Finanz -
minister zog darauf seine Demiffion zurück.

— Kanea , 4 . Mai . Auf Ersuchen der Konsuln , die krettsche Re¬
gierung möge den Mitgliedern der Nationalversammlung einschließ¬
lich der Christen anraten , den Eid auf den König von Griechenland
nicht zu leisten, gab der Kommissar für die auswärttgen Angelegen¬
heiten die Antwort , er könne angesichts des Beschluffes der National¬
versammlung vom 13. Ottober 1808 den christlichen Mitglieder « diesenRat nicht übermitteln , habe es aber bei den muselmanischen Abgeord¬
neten getan .

Der Aufstand in Albanien .
Uesküb, 4. Mai . Die Bombardierung und Vernichtung

des Dorfes Nikloqa, wobei der Eilaner Häuptling Driffefer
gefallen sein soll, wird amtlich bestätigt . Die Verhängung des
Standrechts über Kantfchanik steht bevor. Aus Konstantinopel
treffen 5 Offiziere ein, um das Kriegsgericht zu bilden . Die
Kämpfe im Moravatal dauern fort . Seit gestern sind 2888
Mann nach Weriffowitz abgegangen . Offenbar befürchtet man
einen Anmarsch der Albanesen. Das Militär einschlietzlich der
Mannschaften verlangen einstimmig die Uebernahme des Kom¬
mandos durch Dschawid Pascha.

fahrt gemacht . Es stieg wormittags von seinem etwa 80 Kilometer
von Madrid entfernten Ankerplatz auf , überflog die Stadt , beschrieb
über dem Kgl . Schloß mehrere Wendungen und kehrte schließlich oha«
Zwischenfall zum Ausgangspunkt zurück.

bä London, 6 . Mai . (Tel .) Wie hiesige Blätter berichien, ist
bereits eine fremde Macht mit dem Erfinder des Lufttorpedos , In¬
genieur Philipp , in Verbindung getreten zur Erwerbung seines Luft¬
torpedos , welcher von ihm vor einigen Tagen öffentlich vorgeführt
worden ist. Andererseits wird mitgeteilt , daß der Ingenieur mit dem
Erfinder der drahtlosen Telephonie , Grindel -Machews ein Experiment
verabredet hat , welches dazu dienen soll , festzustellen , ob die Steue¬
rung des Lufttorpedos durch andere als entsandt« Herzwellen erfolgenkann. Der Erfinder hat sich bereit erklärt , diesen Versuch zu unter¬
nehmen, der demnächst stattfinden wird .
Eine amtliche Auslastung zum Unfall des „ Z . 2".

bä Berlin . 5. Mai . (Tel .) Die amtliche Berliner Korrespondenz
schreibt zu dem Unfall des Z. 2 : Die Presie beschäftigt sich naturgemäß
dauernd mit Erörterung der näheren Umstände, die zum Verlust des
Z . 2 geführt haben. Cs ist wobl selbstverständlich, daß die Militär -
Verwaltung , sobald sich mit einiger Sicherheit die Vorgänge geklärt
haben, der Oeffeutlichkeit das Ergebnis mitteilen wird . Eins steht
jedenfalls schon heute feit , nämlich , daß die Behauptung , der Kaiser
habe den Befehl zur Fahrt nach Homburg gegeben oder dazu aufge¬
fordert. nicht zu trifft . Die Fahrt ist vielmehr von den bei der Kölner
Luftschiffübungsbeteiligten militärischen Dienststellen als ein Teil des
vorbereiteten Uebungs -ProgrammS aus eigenem Anttiebr veranlaßt
worden . Der Kaiser hatte sogar noch aus die schwankende« Wetter¬
und Windverhältnisse im Taunusgebiet aufmerksam gemacht. Die
Leitung der Kölner Luftschifsübung glaubte aber, an ihrer Absicht fest-
halten zu dürfen , da die SachverftSndigeu - Mitteilunge » über die vor¬
aussichtlichen Wetterverbältniffe beim Antritt der Fahrt nicht «« -
günstig lauteten . Weiteres darüber muß noch Vorbehalten bleiben.

Gerrchtszeitung.
X Mannheim . 5. Mai . Der Buchhalter Wilhelm Trunk ,

»er zum Nachteil des Warenhaus .'s Kander 8888 Jk »ntrr -
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= Konstantinopel , 5 . Mai . Verläßlichen Nachrichten

folge herrscht in Jpek und Prizreud Ruhe . Die Bevölkerungbringt an einigen Stellen die Aufrührer zur Anzeige.
Katschanik, Verisovitfch und Ehilan ist das Kriegsgericht
proklamiert worden. Es heißt, Djakova sei in den Händen d«,Revolutionäre : man habe Rauchwolken über der Stadt ans,
steigen sehen . In der Nähe von Ehilan haben Revolutionär «einen Munitionszug angegriffen , wobei 6 Soldaten getötetund 16 verwundet wurden . 120 wurden entwaffnet und da«,entlasten , sowie 48 Patronenkisten wurden erbeutet :

M. Uesküb, 6. Mai . (Privattel .) Von Mitrowitza ein .
treffende Reisende melden, datz alle albanestschen Ortschaft«,der Strecke verlaffen sind . Niemand arbeitet in den Feldern.Man schließt auf ein Znrückziehen der Bewohner in die Berg^12 Bataillone rücken von Weriffowitz vor, um die bei Jeffertz,unter Führung Haffan Huffeins versammelten Albanier anz^
greifen . Eine Schlacht wird stündlich erwartet .

333 Saloniki , 8. Mai . (Tel .) Weitere Truppensendungen nachAlbanien werden bis auf weiteres eingestellt. Die dort operi»!
renden Truppen ttachten , die Ueberreste der Rebellen zu umzingeledurch Aushungerung unschädlich zu machen und zur Niederlegn «,der Massen zu zwingen. Heute marschierten die Truppen zur Säu .
berung des Paffes von Cernaljewo auf die Straße nach Prizrenhab , wo die Arnauten kampfbereit stehen . Dschawid Pascha ist ansseinen Posten als Kommandant der fünften Nizam -Dioision nachUesküb zurückgekehrt . Der Rebellenführer Jdriß Seser ist mit etwa
hundert Manu bei Ghilan gänzlich unterlege «.

— Konstantinopel , 4. Mai . Ein deutscher Rcichsangehöriger mirNamen Kiesel wurde von der türkischen Militärbehörde in Katschanik
verhaftet . Bei Kiesel, der ein Angestellter einer Kieler Firma ist,wurde ein Verzeichnis der albanestsche « Führer gefunden. Kiesel, der
gemäß den Bestimmungen der Kapitulationen dem mit der Wahrungder deutschen Jntereffen bettauten österreich -ungarischen Konsul in
Uesküb zugeführt wurde, wird das türkische Gebiet binnen kurze«
verlaffen.

bä Saloniki , 5. Mai . Die Nachrichten über die Aufstands-
bewegung in Uesküb und Mitrowitza sowie im Wilajet Ja .
nina lauten wieder sehr ernst. Aus Uesküb und Mitrowitza
sind alle Frauen und Kinder geflüchtet, weil ein Ueberfall der
Arnauten befürchtet wird . Im Wilajet Janina werden die
Behörden überall vertrieben .

rsasterstanv ves Rheins .
Konstanz . Hafenpegel. 4. Mai 3,58 m (3 . Mai 3.62 m).
Schnsterinfel, 6. Mai Morgens 6 Uhr 2,50 m (4. Mai 2,55 m).
Fehl . 6. Mai Morgens 6 Uhr 2.98 m (4. Mai 2,96 m).
Main «, 6. Mai Morgens 6 Uhr 4,66 m (4. Mai 4.67 m).
Mannheim , 6. Mai Morgens 6 Uhr 4,06 m (4. Mai 4,06 m).

Uergnügnugs - und Pereins -Anreiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Freitag den 6. Mai :
l. Bad . Kynolog . Verein . 8% Uhr Vereinsabend im Palmengarten .
Fußballklub Phönix . Löwenrachen.
Fußballverein . 8% Uhr Zusammenkunft im Klubhaus .
Grund - u. Hausbefitzerver. 8)4 Uhr Monatsverslg . Saal 3, Schrempp
Tnrngemeinde . 8 Uhr Turnen f. Mitgl . u . Zögl . Zentralturnhalle .
Turngesellschaft. 8 Uhr ausübende Mitgl . «. Zögl . Turnh . Realgymn .
Ber . für Geflügelzucht. 8% Uhr Monatsversammlung im Klapphorn .Verb, deutich . Handlnngsgehülsen zu Leipzig. 8 U. Vers .. Landsknecht.

OPE
Fahrräder- Nähmaschine

vtrtnttr. PaterEtertiardl,Karlsrnlie, flmallenslr. 18.'
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Baden - Baden ]
Erstklisslges W«in- and Bier-Restaurant I g

Tourlsten -Verkehr am Platz«. J 8

Ausnahmslos vorzügliche Wirkung .
C ö l n, 13. Aug . 1908 . Seit ca. 2 Jahren habe ich schon von „ Bioson "
Gebrauch gemacht und mit großen Zwischenräumen 5 Pakete genom¬men . Ich habe „Bioson " gut vertragen und stets eine Aufbesserung der
Kräfte und Zunahme des sehr reduzierten Körpergewichts wahrgcnom -men . Die gute Erfahrung , die ich mit dem Präparat machte, veranlagte
mich, Ihr „Bioson " bei Verwandten und Bekannten zu empfehlen , dieaus nahmslos die vorzügliche Wirkung dieses Nähr - und Kräftigungs¬mittels bestätigen . Ich werbe „Bioson " in nächster Zeit weitertrinken .HochachtendI Jean Steingaß , Aachenerstraße 33 II . Unterschriftbeglaubt : Kausen , Notar . Bioson ist das beste und billigste Kräftigungs¬mittel . Paket 3 Mark stets frisch in sämtl . Apotheken. Verlangen Sie
von dem Biosonwerk Frankfurt a. M . eine Gratisprobe und Broschüre.

schlug, erhielt 1 Jahr 18 Monate Gefängnis und 3 Jahre Ehr¬
verlust.

3-3 Kiel» 5 . Mai . (Tel .) Vor der hiesigen Strafkammer wurde
gestern gegen zehn Angeklagte, unter denen sich zwei Frauen befanden ,
wegen der Wahlrechtsdemonstrationen in Neumüaster am 13 . Februar ,bei denen es zu bluttgen Zusammenstößen mit der Polizei kam , ver¬
handelt . 58 Zeugen waren geladen . Sämtliche Angellagte wurden
verurteilt wegen Auflaufs , zum Teil auch wegen Widerstandes gegendie Staatsgewalt und Beleidigung , und zwar von 50 Mk. Geldstrafean bis zu einem Monat Gefängnis und zehn Tagen Hast . Von den
angeklagten Frauen wurde eine zu 50 Mk. Geldstrafe, di« andere zveinem Monat Gefängnis verurteilt .

Meine Zeitung.
*=33 Der Kaiser gegen studentische Trinkexzeffe. Wie eine

Berliner Korrespondenz zu berichten weiß, hat der Kaiser bei seiner
letzten Anwesenheit auf der Hohkönigsburg unter anderen auch den
Sohn des Wiederherstellers der Burg , des Baurats Bodo Ebhardt ,
angesprochen. Der junge Herr Ebhardt ist kürzlich in das Frei¬
burger Korps „Rhenania " eingetreten . Der Kaiser zog den junge »
Studenten in ein längeres Gespräch und äußerte sich dabei in sehr
dringender Form gegen das übermäßige Trinken in den deutschen
Studentenkreisen , namentlich in den Korps . Er bezeichnet« diese
Unsitte mit scharfen Ausdrücken als ein Unglück für das deutsche
Volk und für die einzelnen Studenten . Beide hätten davon , so
führte der Kaiser aus , Nachteile gegenüber den Ausländern , Eng¬
ländern und Amerikanern , die infolge vernünftigerer Trinkfitten ,
besonders in den jüngeren Jahren , später im Kampfe des Lebens
den an sie heranttetenden Gefahren weit größeren Widerstand ent¬
gegensetzen könnten. Aber auch in bezug auf den Aufenthalt

in den Tropen und über Sees , worauf ja besonders die Deutsche»
infolge des zunehmenden Welthandels mehr und mehr angewiesen
seien, sei der hohe Alkoholgenuß als äußerst schädlich zu bezeichnen .
— Der Kaiser hat , wie erinnerlich sein wird , eine ähnliche be¬
herzigenswerte Mahnung bei seinem letzten Aasenthalte in Gieße»
im Gespräch mit dem dortigen Universitätsrektor an die Studen¬
ten gerichtet.

f CrocoOil
^ grösster Passanten- m



Nr . 205 Mittagblatt . Freitag 6. Mai 1910 , ^ arische Presse . 8

4158 .7 .3 von Bildern

empfiehlt
in reichster Auswahl

bei billigster
Berechnung

E . Biictile
Kansthnndlnng nid Rahmeafabrik , Ksiientr , MV

3s :"CLX !ze Zeit !
' Gastspiel des Ensembles der Int Heit .
Künstler vom KönigL Belvedere , Dresden .

Die aktuelle Revue £ r,yÄ ."
Mitwirkende : Maud 8'awley , Grete Mayhof, Hilde Reinard . Anny Wilkens ,
Adolf Charte , Felix Felden , WiHi Schulhoff, Harry Waldau. -

Vorher Bunter Teil
:: :: Anfang 8*/4 Uhr. ::

zum Preise von M . 3.— , 2 .— , 1 .— im Vorverkauf in der Musi¬
kalienhandlung von Tafel (früher Hans Schmidt). Kaiserstrasse und im
Hutgeschäff von Glöckner , Kaiser trasse Nr . 141 . 4272a

Bekmlmchiing.
Das Grnndbuchamt bleibt wegen

Reinigung der Dieniträume am
nächsten Montag den 9 Mai
bei. Js . geschlossen . 6795 .2.1

Karlsruhe , den 3 . Mai 1910 .
Das Grundbuchamt .

Vergnügungsfahrt
von Karlsrnhe -Hasen nach Speyer-Mannheim.

Sonntag den 8. Mai . präzis 8.45 Uhr vormittags , findet mit
dem erstklassigen Salondampfer „Mannheimia " eine Vergnügungs¬
fahrt nach Speyer -Mannheim bei jeder Witterung statt . — Auf Deck
find aute Schutzvorrichtungen vorhanden , sowie Restauration an Bord .tahrpreise nach Speyer einfache Fahrt Mk . 1 .—

ahrpreise nach Mannheim einfache Fahrt Mk . 1 .50
Kinder die Hälfte .

'
Fahrkarten bei Albert Reibel , Rheinhafen , oder am Dampfer.

Dieselben können unter 445 telephonisch bestellt und auf Wunsch ins
Laus gebracht werden ._ 6349.4 .4

Abreise : Pfingstsonntag 15 . Mai 1910

Psingst - 5ondersahrt
nach der

Schweiz, Italien , Riviera .
Die nachstehendenPreise verstehen sich inklus . Eisenbahn
— UI. Kl. und Dampfer H. Kl. Fahrt (bei Bahnfahrt
ll . Kl., Dampfer I. Kl. Mk . 11 .— resp . Mk . 29 .— Zuschlag)
voller vorzügl . Verpflegung , Hotels , Führung rc . Dauer

jeder Reise : Eine Woche .

Reise 1 : Ab Basel . Luzern , Vierwaldstättersee , Gotthard¬
bahn , Göschenen , Reußfälle , Teufelsbrücke . Urner Loch ,
Andermatt .Brünigpaß .Äeiringen ,
Reichenbach - Alpbachfälle, Aare -
fchlucht , Brienzersee , Jnterlaken ,
Thunersee , Bern , Bafel

Reise 2 : Ab Bafel . Luzern , Vierwaldstättersee , Gotthard¬
bahn , Göschenen , Reußfälle , Teufelsbrücke , Urner Loch,
Andermatt u . zurück nach Göschenen, Lugano -Mailand
nach Genua , San Remo, Men¬
tone, Cap Martin , Monte Carlo ,
Monaco , Nizza und zurück nach
Basel .

Heimreise einzeln u . beliebig innerhalb 45 Tagen . Nur kleine
Teilnehmerzahl . Teilanschlüsse gestattet . Prospekte durch

Internationales Reisebüro , Stratzburg i . Elsaß .
6.3 Hohenlohestraße 8. Telephon 805 . 4290a

Abreise : PsinMomtag 15 . Mai 1919

ersoruae , rrrner 21

mioo.
nen , Lugano -^ carrc

11175,

Detektiv -Institut „Greif“ , RTÄKS
Ernst Geugelin u . Math. Maier , Krim .-Kommis . a .D . besorgt überall gewissen¬
haft u . drskret Erforschungen nach Beweis - u . Entlastungsmaterial in
Straf -, Zivil - , spez . Ehescheidungs- u . Alimentalionsprvzeffen usw ., hciml .
Beobacht, u . Ueberwachungen. Auskünfte üb . famil . Verhältn ., Vorleben '
Ruf,Charakter rc . Nurpersönl . Erledigungen . Durchaus routiniert , lang -
jähr . , prakt . Tätigkeit , feinste Referenz . , coulante Berechnung . B13987.6 .4

Dienstag den lv . Mai ds . Js „vormittags 9 Uhr . läßt das Ba¬
dische Train -Bataillon Nr . 14 den
Dünger für Monat Mai meist¬bietend gegen Barzahlung öffent-
lick versteigern . 4459a

Vorhänge!
Große , abgepaßte Vorhänge , weißund creme, so lange Vorrat , billigstim Auktionsgeschäst von

J . Hischmann ,
67979 .1 Zähringerstr . 2».

Chice
Dameublusen
von M . 1 .— an,Eleg . Kostüme ,
Kostüm - Röcke,Unterröcke ,Blnsenreste
staunend billig.

. Wilhelmstr . 34,
II., r .

Wifling ! !!
Slnlaiif getragener Herrenkleiderund Damenklerder . Schuhe und

« trefel , alter Möbelstücke . Zahledie höchsten Preise wegen dringen¬dem Gebrauch. Postkarte genügt.II. Turner.
Telephon 1339 . Scheffelftraße 64

BruttierDLLIa pramnert , perDutzend Mk . 8 .— . Bl 0712 .10.7Scherer. Grünwinkel . Reubruchstr. 6.

Fertige Oberbetten ,
Ausstenerartikel

jeder Art liefert reelles Versand¬
haus gegen monatliche

Ratenzahlungen.
Gest. Offerten unter Nr . 6808 an

die Expedition der „Bad . Presse

Telephon 2819 I
Bin unterm heutigen an das Telephonnetz angeschlossen . £

Emil Kimmich , Dentist, m
Leopoldstraße SS, gegenüber dem Diakoniffenhaus .

6606 Atelier für Zahnheilknnde und Zahnersatz . 2 .1

Sie bleiben ob ihrer einzigen Vorzüge
fester Anhänger . — Damen - und Herren¬
wäsche , Stoffe meterweise . — Der echt«
Jungborn - Stoff ist nur zu
erhalten im 6740

m Gesundheit , 8. Nenbert,
Karlsruhe , Kaiserstraße 4«.

= = Versand überall hin . -

Verfaßten 6778

find emgeraßmte ‘Silber die ßetießteßen Sefßenke . Sotdje ßat in
größter Thtswatji zu Bekannt ßifngßen Sreisen

XttBßfanbfyqg fz . OttO ScQmatt , Taiferftr. 225.
Speu - Werßffättenßr mob . Bttberraffmungenmit efeßtr. TRafijjinenßetr .

8 Fnednchsplatz 8
(Laden).

Atelier für feine Herrenschneiderei

3. Kovar,
Großes Slofflager in
sämtlichen Neuheiten .

Arack- i. Gehröck Anzüge.
-------- MSHige Preise . -- ------

B4646*

Ei» großer Wareuschrauk
(Ausstellungsschrank) mit 8 Glas¬
türen wegen Platzmangel billig zu
verkaufen . B19928.2.1

Akademiestraße S8 im Laden.

verkaufen
eine Konzertzither mit Noten¬
ständer , Kasten u . Notenhefte , außer¬
dem ein großer Fenftertritt billig
« 19931 Rheinstraße 7» , 4. St .

AKonrad A
Schwarz -« »

nur Waldstrasse 50
empfiehlt

Badeeinrichtungen ,
Badeartikel , Bidets

etc.
Lager . ^ Rabattmarken , J

Freitag den 6 . Mai 1919.56 . Abonnements - Vorstellung der
Abt. LI gelbe Abonnementskarlen)
Kollege Crampton .

Komödie in 6 Akten von Gerhart
Hauptmann .

Regie : Otto Kienscherf .
Personen :

Professor Crampton ,
Lehrer an der Kunst¬
akademie . . . W. Wassermann.

Gertrud , seine Tochter Alw .Müller .
Agnes , geb . Strähler ,

verwitw .WiesnerM .Frauendorfer
Adolf Strähler Felix Baumbach.
Max Strähler Felix Krones .

Lehrer an der Akademie :
Professor Kircheisen P . Gemmecke.
Architekt Milius Josef Mark.

Janetzki , Pedell Hugo Höcker.
Popper X Kunstaka- / K- Benedict.
Werßbach ) demiker I Karl Leier.
Stenzel ’ ' Franz Wahl.
Feist, Restaurateur Walter Korth.
Kaßner , Kneipen- Wirt Ad . Hallego .
Kunze > Maler - ' Wilh. Kemps .
Seifert / meister ' Max Schneider.
Selma , Kellnerin Maria Genter .
Löffler, Dienstmann ,

Cramptons Faktotum K . Dapper .
Ein Dienstmann Joses Kauders .

Malschüler.
Ort der Handlung : Eine größere

Stadt in Schlesien.
Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Kafse ErSffnung : V-,7 Utzr .
Mittel - Preise.

Altdeutsche
Decken , Tischläufer , Buffetdecken
und Stickereien werden aufs
sauberste chemisch gereinigt oder
gewaschen . 12807

Ckem. Waschanstalt Prints .

BERLITZ SCHOOL
WWW, SPRACHEN mm

Übersetzungen
132 KAISERSTRASSE 132

TEL . 1666 . 4916

Wegen Irn/ng naCh Kaiserstrasse 24 , SfwS£ Sir,
veranstalten wir bis Pfingilen einen grossen

Räumungs »Ausverkauf .
Da » gesamte Warenlager m OdffMsB

Herren ' , Knaben - und Damen - Konfektion
wird zu jedem annehmbaren Preis ansnerkaaft .

Confectionshaus Merkur
Kaiferftra&e 38 Karlsruhe KaSerftrafee 38.

Franzöfisch , Englisch ,
Italienisch.

MeniiMtemcht
Gründlicher Unterricht durch er-

sahrenenLehrer . Grammatik,Korre¬
spondenz, Konversation . Eigene
bewährte Methode. Honorar bei
wöchentlich zwer Abenden p . Monat
vier Mark . Anmeldungen unter
Nr . 6081 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten . 6.6

Unterricht
tn den Kindergartenbeschäftig »
unge«. Erziehungslehre , Lieder¬
und Rotenkenntniffe erteilt eine
seminaristisch ausgebildete u . tu der
Praxis erfahrene Lehrerin .

Interessenten wollen sich gest .
befragen , nachmittags , Bahnhof -
straße 28 , 4 . St . rechts . B15036.3.8

Darmstädtcr
Pferde - Lotterie

Ziehung am II . Mai .
450 Gevvinne i. W . v.15000 Mk
Hauptgewinne i . W . v.

4000 , 2000 Mk .
ferner 10 Pferde oder Fohlen

i . W . v . 4146a .5.4
5800 Mk .

sowie 438 Gewinne i . W . v.
3200 Mk .

Lose ä 1 Mk. (Liste u .Porto 20 Pfg .)
durch L . F . Ohnacker . Darmstadt ,
u . allen bekannt . Verkaufsstellen .

Abgelegte Kleider ,
Schuhe , Möbel re . hanfe -

Zahle
höchste Preise , da größeres Quan¬
tum für ein neu eröffnendes Ge¬
schäft erforderlich . Eine Postkarte
2 .1 genügt . B19937

Glotzer , 3 Markgrafenstr . 3.

Fahrräder. a

Einige neue Fahrräder mit und
ohne Freilaus werden zu Ver -
stcigerungspreisen abgegeben im

Milmsloklil Harttstrahe 27.
Ankauf von Büchern.
Einzelne Werke von Wert , sowie

ganze Bibliotheken kaust au höchst-
mögl. Preisen . Paul Ätiller ,
Buchhändler , Schmargendorf -
B e rlin , Helgolandstr . 1 . 4468a

Freitag den 6. d. M . kaufe ichalte Ciebisse .
2319858.2 .2 Frau Weineck .

Hotel „Hohenzollern" ,
Eing . Zähringerstr .

Bäckerei
sofort zu pachten gesucht mit Ber -
kaufsrechl. Offert , unt . B19942 an
die Exped . der „Bad . Presse "

. 2 .1
Eine gut gehende

Metzgerei
zu pachten oder zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . 6796 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 3 .1

Mtnts WMII
wird zu kaufen gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
B19951 an die Exped. der „Bad . Pr ."

pr Brautleute
Komplette Aussteuer bestehend:

Schlaszimmer , heLNutzbaum , 2 engl.
Bettstellen , 2 Nachttische mit Mar -
morpl ., 1 Waschtoilette mit Mar -
morpl ., Spiegelaufsatz u . Kacheln.
1 Sckiegelschra nk mit Kristallglas , 2
Sprungfeder - Matratzen , 2 Ober -
matratzen , 2 Kopfkeile, 1 Vertiko,
Nutzbaum poliert . 1 Eßtisch mit
eichen. Platte , 4 Stühle , 1 Diwan ,
1 Spiegel , 1 Küchenbuffet, 1 Küchen¬
tisch, 2 Küchenstühle , 1 Küchen-
Wandbrett Mk. 565.—.

2 Deckbetten und 4 Kiffen hierzu
Mk. 80.—. B19941 .2 .1

Waldstraße 22 , Laden
Scheibenbüchse ,
Pirschbttchse

1
1
mit Zubehör billig zu verkaufen .

Anzusehen Sonntag von 11 bis
2 Uhr mittags . 6669
E . Hasemann , Tnllastraße 7S.

Israelitische Gemeinde
6 . Mai Abendgottesdienst 7* „
7 . Mai Morgengottesdienst8 °" „

Rachm . -Gottesdst . 4 „
Sabbat -Ausgang 8-^ „

WerktgS. Morgengottesdst . 6-°
Abendgottesdienst 7"

Die Heilsarmee .
Samstag d. 7. Mai wird Major

Dreisbach aus Stuttgart einen
Lichtbilder -Vorttag halten . 80 der
schönsten Bilder aus dem LebenJesu ,
sowie eine Anzahl Städte wo Jesus
gewirkt hat . Anfang abends 8*|» Uhr,
im Saale d . Heilsarmee , Adlerstr. 4.
Jedermann ist herzlich eingeladen .

Eintritt 10 Pfennig . 6816

Besseres Fräulein , Anfangs 30er,
evang ., angenehm . Aeußere, eigenes
Geschäft betreibend, mit nettem
Vermögen , wünscht mit charatter -
vollem Herrn in sicherer Lebens¬
stellung behufs späterer Heirat in
Korrespondenz zu treten . 4482a

Offerten sind binnen 8 Tagen
unter L . Kr . 46 postlagernd
Rastatt (Baden ) einzusenden.

TeilWer gesnA
In ein Engrosgeschäst , das mit

großem Nutzen arbeitet , und den
Umsatz leicht um Mk . 100000.— er¬
höhen könnte, wird ein Teilhaber
gesucht. Gefl. Offerten unter F. K .
4363 an Rudolf Moffe , Karls¬
ruhe i . B . 6810 .2.1

40000 Mark
sind auf I . Hypotheken , auch aufs
Land , zu billigem Zins ausznleihen
durch Angus ! Schmm , Hypo¬
thekengeschäft, Karlsruhe , Hirsch-
ftraße 43 . Telephon 2117 . 6701

1 . Hypothek ,
20000 Mark.

werden auf Ia Objekt per 15. Juni
1910 nach Bruchsal gesucht . Off.
von Selbstgeber nebst Angabe des
äußersten Zinsfußes unter Nr.
4400a an die Expedition der „Bad.
Preffe " erbeten . 3 .3

2 . Hypothek .
16 000 M zur Ablösung, von

pünktl . Zinszahler auf gut ren-
trcrendes Haus gesucht.

Offerten unt . Nr . 6335 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten.

8—9000 Mark
gute 11. Hypotheke , gesucht per
Juli oder später . 2.2

Offerten unter Nr . 6696 befördert
die Expedition der „Bad . Presse " .

MlehmmieSerWe
diskret . , reell , u . schnellste Erledig¬
ung , Raten - Rückzahlung zulässig

Provision vom Darlehen durch
Geschäftsstelle der Bolksbank ,
Karlsruhe , Brauerstr . 11 , pari , r
Sprechst . 9—1 u . 8—7 Uhr, schrift¬
lich Rückporto. B19306 .12 .3

Gratis - Austansch geschäftlicher
Ideen all . Art , keine Provis . Man
verl . Prospekte . Prz . Kneter ,
Rirdorf , Siegfriedstr . 43.
P | | 1 (1 kulant v . Selbstgeber jeder-
HmU mann . Ratenzahlg . Bank-

geschält Berlin Ä . Pots¬
damerstraße 43a. 4273a.26.4

Junge Dame W -LL
300 M . zu leihen. Rückzahl . 40 M.
per Mt . 6°io Zins f. Bürge . Gefl.
Offerten unter F . K . 4382 an Rudolf
Mosse , Karlsruhe . 6784 .2.2

Rüppurrerstt . zum Bahnhof ist
am 28 . April ein gestricktes
schwarzes Tuch "MO verloren ge¬
gangen . Bitte gegen gute Bewhn.
Augartenstr . 67,1 . lks . abzug. B,,«»

MM - SMiil .
Einfache , sehr gute Wirtschaftin Stratzburg - Neudorf ist sofort

mit geringer Anzahlung zu ver¬
kaufen , eventl . nehme 1—2 gm«
Pferde mit Wagen in Zahlung.

Näheres unter Nr . 4491a in der
Exped . der „Bad . Presse"

. 3.1

Zu verkaufen.
Ein nochneuerDienstboteuschrank

u . eine bereits neue Waschmaschine
bill . zu verk . Zu erfr . Bl9503.2.2

Bunsenstr . 9, IV. bei Eilender .

wagen , bereits neu , billig. B1986Z
Sophienstr . 167. 1 . Stock.

Tür

abgelegte
Herren - u . Dame »NoS»er , Schuhs
Weißzeug u . s.w . zahAe hohen Preis ,
Postkarte genügt . B19678 .3.2
J . Cros » , NiMchujK K .

Zu verkans« » : sch»»« tcttmame
Damen- und HerrenSeid « , sowie
auch schöne Bluse», noch gät erh.,
zu billigen Prerson . MNkS.2

n Turner
~

&(MftHK 84

Schöne Billa
(La«dhan»i

mit 6—6 Zimmern , Küche u. reich¬
lichem Zubehör, mit sein aagefegtem
Obst-, Gemüse- u . Ziergarten , sowie
anschließend« » Weinberg ist Ver¬
hältnisse halber billig z» verlausen .
Das ganze Anwesen mißt 3286 gm
und hat zirka 150 tragbare , edle
Obstbäume. Dasselbe Sagt der
einem ruhigen , etwas hochgelegene«
Otte in der Nähe Herdelbergs
und ist für einen pens . Bean tt en
sehr geeignet.

Wo sagt unter Rr . 3896a die
Expedition d« „Bad . Presse "

. 16 .6

Zu verkaufe»
ein eingezäunter Garte « in schöner
freier Höhenlage ; sehr geeignet für
Billenplatz. Adr. zu erfr . u . B18627
in der Exp , der „Bad . Presse " . 3.2

Briefmarkensammlung !
Album mit 5120 Stück alten und

neuen Marken, sehr gut erhalten ,
preiswert zu verkaufen . B19867 .2 .2

Luisenstr . LS , Hth . 2. Stock lks.
Chaiselongue

(Ruhebett), neu , selbst angefertigt ,
keine Fabrikware , mit sehr schöner
Decke dazu, wird für nur 34 Mk .
verkauft. 8 . Köhler , Tapezier .
Sckützenstr 53 , n . 8919628 .2.2

Zwei gut erhaltene 6712.3.3

Fahrrüder
(Herren - und Damenrads zu »en -
taufen. _ _Simon , Mühlburg, Whtiugt . 107.

Dorkftr . 4, Hinterhaus , 2. Stock.
Fahrrad ' ff für 1« Mk. ver-
Fllyrr « 0 kaustich . B19958

Schillerstraße 4, Hths ., 1. Stock.
Ein noch neues Grttzner Lttttts -

Tonrenrad mit Freilauf u . Rück¬
trittbremse aus Gesundheitsrück¬
sichten billig zu verkaufen .
B19954 Lachnerstrast « 83 , H. I.

Kananae wre neu , wird
ivanapee « für »ur 18 Mk.
verkauft. B19628 .2 .2

Schütze»ftr. 5L. 2 . Stock.
Zn verkaufen

8 Mir . weißen WoUstoff , « n besten
geeignet f. Brautkleid . Zu erfr . bei
E . Schwab , Gartenstr . 68, Kleider «
macherin. _ B16943

Karl May,
illustr . Reiseerzählnngen , Band 1
bis 14, gebd ., tadellos erhalt ., srnd
billig zu verkaufen . Off . unt . Rr .
B19915 an d . Exp, d . „Bad . Presse " .

Zu verkaufen : 1 elegantes graues
Kleid für schlanke Figur . B18922
B19822 Krouenstr . 1» . 3. St .

Kmderstuhl . gut erb ., sowie 1 Paar
goldene Ohrringe billig zu verkauf .
B19947 Hirschstraße 75 . 3. Stock.

, ür 56 Mk . zu
'
verkaufen .

1819944 Luisenstr . 16, Hof.
'Guterhaltener Kinderliegwagen

ist billig zu verkaufen . 5819872
Morgenftr . 14, 5, Stock.

Billig zu verkaufen :
% gebrauchte Sofa , 3 Tische und
1 Waschtisch.
1819935 Scheffelstr. 38, 2 . St .

Eine eiserne Kinderbettstatt mit
Drahtrost u . Matratze bill . z . verks.
B19812 Kreuzstr . 29, 4 . St .

Oleanderbaume ,
2 schöne, je 3ff,m hoch, buschig, sind
wegzugshalber billig zu verkaufen .
Zu erfragen unter Nr . B19940 in
der Expedition der „ Bad . Presse " .

MoeS Geschirr,
"

-rr
MmillSch H. UnftrleBer

empfiehlt in größter Auswahl
rau 6 einzelmann Vw .

ei , I. Kein Laden -
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Einladung
zur Mona (sver $ainmlunx am Man
tag dcu 8 . Mai , abends ' ,9 Uhr , imSaal3
Schrempp . 6815

Tagesordnung :
1 . Wahlen zur Handwerkskammer .
2 . Erholungsheim in Bad Sulzburg .
3 . « terbc - u . Krankenkasse selbständiger

Handwerksmeister .
4. Verschiedenes .

Wir bitten um recht zahlreichen Besuch .
Karlsruhe . 5. Mai 1910.

2 .1 Ter Vorstand .

Karlsruhe. E. V.
Am Freitag den 6 . Mai , abends '/s 9 Uhr , findet

km Saale IRR der Brauerei Schrempp , Waidstraße
16/18 unsere ßß73S1 Monats -Versammlung
mit folgender Tagesordnung statt :

1. ReichswertzuwachSsteuer .
2 . Verschiedenes .

Das dem Reichstag vor kurzem im Entwurf
borgelegte , schon vom 1 . April 1916 an gültige
Gesetz der Reichsznwachsstener übertrisst an rigo¬roser Härte alle bestehende« Zuwachsstenergesetzeund ist von einschneidendster , schädlichster Wirkungauf den gesamten Liegenschastsverkehr , sowie aus da »
Baugewerbe . Alle Hausbesitzer « . Bauunternehmersind daher zum Erscheinen dringend eingeladen .

Der Vorstand .

zu
„ zum

Einladung
der am Samstag den 7 . Mai 1910 , abenvs S ‘ i2 Uhr . im Restaurant>m Mournger " in Karlsruhe . Kaiserstr . 142j144 . stattstndendenV. orventl. Mitglieder-Bersammlung

h. BejirksvermsKarlsruhe des Verbandes WweildeatscherZadastneller.
. ^ Tagesordnung : 1 . Ergänzungswahlen . 2 . „lieber die wichtigstenrndustrtellen Tagesfragen » . die Sorgen der südwestdeutsche » Industrie "
(Referent : Syndikus Dr . P . Mieck- llllannheim ). 3. „Vorschläge zur Re¬form des deutschen Patentgesetzes " (Referent : Patentanwalt Dipl .-Vngenieur Hans Camincr - Berlini . 4 . Etwaige Anträge und Diverses .Karlsruhe , den 22. April 1910 . 4318a .2.2
Bezirksverein Karlsruhe des Verbandes südwestdeutscher IndustriellerDer erste Vorsitzendem Die Mitglieder des Direktoriums
, _ Dr . Böhm . für den Bezirksverein Karlsruhe .Der Syndikus : Dr . P . Mieck. Karl Moninger Eugen WollfarthGaste sind willkommen . In der Versammlung sind auch Mit¬glieder des Südwestdeutschen Komitees für die Internationale Jndustrie -und Gewerbe - Ausstellung Turin 1911 anwesend , um auf Wunsch Aus¬kunft uS . Beichickung der Turiner Ausstellung zu geben .

GostavsAdoIfsFrauensundJungfrauensVerein
, . , Bitte die unserer Verlosung zugedachten Gaben bis Freitagdreser Woche in dem Hofpwrrhaus Stefanicnstr. 22 abzugeben .Loose für 29 Pfg . stnd ebendaselbst u . bei den Vorstandsmitgliedernzu haben . Es ist noch nicht gelungen , die gleiche Zahl Loose wie inden vorigen Jahren nbzusetzen . Wir bitten unsere Mitglieder u . dieFreunde der Guztav - Adotf - ŝache um tatkräftige Unterstützung unseresWeckes . Die Ziehungslnre wird mit den Abholungstagen veröftent -licht werden . '

6722 .2.2
_ _ E . Fischer , jfroforebt get.
är 111 — "

Jeden Doimerstag — jeden Sonntag
:nt 6818

Bauer
abends von 9 Uhr an bis nachts 1 Uhr

Künstler - Konzert.

Verein ehern.
Bad . Leib-Dragoner.

Protektor Seine KLnigl . Hoheit
Großhrrzog Friedrich II. von Baden

SamStag . 7. Mai . abendS S Uhr :

MmlsLnsnmioog
im Vereinslokal .

Sonntag . 8 . Mai : '
Bei gutem Wetter

FainUienspaziergang
durch den Durlacher Wald nach
Durlach zu Kamerad Fischer
(Fischers Weinstube !.

Abmarsch v . Durlachertor Uhr
nachmittags .

Zahlreiche Beteiligung erwünscht .
Der Borstand .

(HhhStrtiR ehe«. NI.
Hr teilet Sntnct.

Ulch (Inter dem Pratekterat »
Xfi Sr. 6. H. Prinzen

Maximilian van Baden.
RWer Lttmsabend

findet Samstag den 14. ds . Mts .im Lokal statt .
Der Vorstand.

Wischer Lrm-Lcniii
äaplsruhe .

Der Bereinsabend am Sams¬
tag den 7 . d . Mts . fällt aus .An dessen Stelle findet am Sonn¬
tag den 8. d . Mts ., abds. von 7 Uhr ab
im Vereinswkal , hinteres Neben¬
zimmer des Restaurants „ zumweiften Berg ". Ecke Wald - und
Erbprinzenstraße

Aarnilien-Abend
st tt , wozu mit dem Ersuchen um
recht zahlreiches Erscheinen einladet
6811 Der Vorstand .

,

‘
UT

tk

Eintritt frei . Hermann Wolff.

Me Brauerei Kämmerer.
£ Heute LchlMag . 3

Bou 6 Uhr ab Schlachtplatte 2123
Wozu höfischst einladet Laim , Het. 2754

Statt besonderer Anzeige ! ^
Die glückliche Geburt eines Knaben beehren sich

hierdurdi amuzeigen
M. Flegenheimer und Frau.

Karlsruhe , 5 Mai 1910. 6819

Mehrere gutgehende Wirt¬
schaften in Karlsruhe und
auswärts find an tüchtige , kautions -
sühize Wirtsleute teils per sofort ,teils bis 1 . Jul , ds . Js . zu
vermieten . 6446 .3 .3

Näheres im Kontor der Mülil -
tsurger Brauerei vorm. Frei¬
herr !. von Seldeneck ’sciis Braterei in
Karlsrulie - Mühlburg .

Frack - u. Gehrock-Anziige . sowie
Theater -Kostüme verleiht
L' tiilii »!» klirseh , Steinstratze 2

Ladeneinrichtung ,
gebraucht , ist billig zu verkaufen .
BI9 308 .2 .2 Friedciinr . 11 , Laden .

Tricotagen
ui nur guten -Dualitäten u . großer
Auswahl liefere 4779

Rudolf Vieser ,
Kaiscrstraftr 153.

f,M Mittag- u. Abeaittijch
empfiehlt Kreuzftr . 29 , Ilt , b. Wolf
UilKot " eu , hochfein , 148 Mk .." llsskl , Schreibtisch 38 M .» groß .

Auszehtisch 22 M .. Diwan 28 M .,
Rorridorspiegel mit Schirmständer
14 M ., groß . Trnmeaux W Mark ,
Chiffonnier 35 Mk .. Chaiselongue
24 Mk . . cintürig . Kleider - Schrank
14 Mk .. große Kommode 26 Mark ,Stühle , Spiegel , Bilder , alles neu .
spottbillig . B19972

Werner , Schloßvlatz 13 . Eing .
Karl - Friedrichstraße , pari ., rechts .

Herren -Fahrrad .
'
„Ä ?.

laut , unt . Garantie spottbill . abzug
B19962 Gartenstr . 19 , 5 . Stock .

Gut erhalt . Kindrrlieg - u . Sitz
wagen sehr billig zu verkaufen .
Klauprcch " ' r . 39, Stb . , IV . , l.

Samstag den 7. Mai 1910,abends ' .9 Uhr,
findet im Lokal „Prinz Karl " die

ordentlich «

Senerol-Serfantmlung
mit folgender Tagesordnung statt :

1 . Geschäftsbericht .
2. Kassenberichr .
3. Neuwahlen des Verwaltungs¬

rates .
4 . Besprechung wegen Grün¬

dung einer Schieftabteilung .
Um zahlreiches und pünktliches

Erscheinen bittet 6742 .2 .2
der Berwattuugsrat .

JurnieseilsGliaii
Karlsruhe .

Uebungsabentle :
Ansflbaade Mitglieder £ g » i »- u

Dienstags u,Freitag « l ° S ’e
BHaner- (alte Herren) !

'
^ ,.— = « ■§

Biege : DoanerstagsJaoa« « a *
Damenabteilnngea :

I. Donnerstag » von 8— 10 Uhr in
der Turnhalle der Nebenins -
echule , Südstadt .

II . Montags von 8—10 Uhr in der
Turnhalle der Schillerschale ,
Kapellenstvaeee .

Frauen und ältere Damen Mitt¬
wochs von 8—10 Uhr in der
Turnhalle der Schillerschnle
(Kapellenstrasse ).

ZigUaga : Montags von 8—10 Uhr
in der Turnhalle der Nebenins -

sehnle , Südstadt .
Freitags von 8— 10 Uhr in der

Turnhalle des Realgym¬
nasiums , Schulstrasse .

Faehita : Montags von 8—9 (Jhr in
der Turnhalle der Realschule ,
Waldhornstrasse .

Spiel, and Turnplatz : Beiertheimer
Wäldchen .

Anmeldungen in den Turnhallen
Gäste jederzeit willkommen .
Alle Zuschriften direkt an den

3260 Vorstand .

Karlsruher

Unter »ein Protektorat« $. S. h .I . Prinzen Maximilian v . Baden .
Sportplatz
ander verlang.
Molttestrahe.
Straßenbahn ,
linie : Greno.
dierkascrne .

llennirplStze, Umkleideränm « re .

Freitag . 6 . Mai , fi',v Uhr :

ZOnmilkunsl
im Klubhaus .

MomtSversMmlüllg fällt aus.
Samstag den 7 . Mai

findet anläßl . der süddeutschen
Meisterschaft l lt8 Uhr abends
ein Essen im Colosseum
( Saal lIN statt . Couvert M .2.50.
Einzeichnungsliste Moninger -
Biertisch und Colosseum am
Büffet . 6820
Ab 9 Uhr : Tommers .
Gäste freundlichst willkommen .

Sonntag . 8. Mai .
3 Uhr nachm , auf uns . Sportplatz

Hockey-Wettspiel
Stratzburg -Karlsruhe.

*„9 Uhr Klubhaus .

Bad. Verein für
Geflügelzucht

mit dem Sitz in Karlsruhe .

MmlS-KemmIiins
am Freitag den 9 . Mai 1919 .abends *i,9 Uhr. im Vereins¬
lokal zum „ Klapphorn " .

Am Schluß der Tagesordnung :

„ Gratisverlosung " .
Freunde des Vereins will¬

kommen . 67g.

jüssDaiiciub ®

Sportplatzlinks der Rheintal¬
bahn entlang . Telephon 1338'

Freitag : Löwenrachen.
Sonntag den 8. Mai 1919 :
MeMtioml. Mallwetispiel

England
Barnsley

Berussspielermannschaft
gegen Phönix I .

Beginn 4 Uhr.
2. Mannschaft gegenF . - V . Baden I.

Beginn 2 Uhr .
3. Mannschaft gegenF . . G . Ettlingen I.

Beginn fi . l Uhr .
Preise : Erh . Sitzpl . 2.— , Sitz¬
platz 1 .50 , 1 . Play 1 .— , 2 . Platz
— .60, Schüler bis zu 14 Jahren
30 Pfg . — Mitglieder 50 Pfg .,

Junioren 30 Pfg .
Vergünstigungen für Sonntag

aufgehoben . 6779
Die Besucher sind gebeten , an
den Kassen abgezählrcs Geld

bereitzuhalteu .

oT.C,

Eigener Sportplatz o . d . Rint -
heimerfträßc .

Samstag mittag 3 Uhr :
Training für cschülcr .

8' lz Uhr im Klubhaus außer -
ordendl . Monatsversammlg .
Um pünktlich , und vollzähliges

Erscheinen wird gebeten .
Sonntag a .d .Sportplatz 2' szUhr:
2. Mannsch . geg . F .- B . Kuppen¬
heim I. 4 Uor : 1 . Mannschaft
geg . F .- B . B iktoria Pforzheim I.
2b . u . 3 . Mannsch . in Durlach .
(Bekanntgabe der Mannschaft .

am Samstag abend ).
Abends : Zusammenkunft im

Klubhaus .

Tod«s -Anzeig6 .
Schmerzerfüllt machen wir hiermit die traurige

Mitteilung , dass unsere innigstgeliebte Tochter
und Schwester

Betty Rosenfeld
nach schwerem Leiden im Alter von 19 Jahren
heute sanft entschlafen ist

Bühl !. B.t den 4. Mai 1910 .
Die tieftrauernden Eltern und Geschwister :

Albert Rosenfeld und Familie .
Die Beerdigung findet Freitag den 6. Mai , vor¬

mittags 11 Uhr , statt . 4464s

Unterdem ProtektoratSr . Durchlaucht
des Fürsten zn Wittgenstein .

?>eute abend
alb 9 Uhr :

Kereins-
flbenb

im Palmen¬
garten.

Um zahlreich .
Beteiligung

wird gebeten . Freunde unserer
Sach» üets willkommen .

Der Bortzand.

U erband Deutscher
tiandlungsgebiilfen

zu Leipzig . 6775
Kreisverein Karlsruhe .

Jeden Freitag ,
abend » 9 Uhr :

Versammlung
der Mitglieder im

Lestaurant Landsknecht
(Vereinszimmer 1 Tr .) .

8.

Segr. 1898 .
verein füt -

Bewegungs¬
spiele .

Eingezäunt .Sportplatzu -feti?frroaii!
Samstag abend :

Spielerversammluug
auf dem Sportplatz .

Sonntag den 8. Mai 1919 :
Wettspiele

aus dem Sportplatz .
„Frankonia Stratzburg" I

gegen B . F . -B . I .
„Frankonia" I Durlach

gegen B . F .-V . II .
„Frankonia" H Durlach

gegen B . F .-B . III .
Begirin um D/, , 3 u . 41;. Uhr .

Vorauzerge .
Pfingstmontag : Fuftball -Klub

Konstanz gegen B . F . -V .

Statt besonderer Anzeige .

Todes-Anzeige.
L-chmerzerfüllt teilen wir

Freunden und Bekannten mit ,
daß unsere l . gute Mutter ,
Scywiegermutter und Groß¬
mutter

geb . Säedlor
am Mittwoch nachts st,l2 Uhr
nach kurzem Leiden im Alter
von 75 Jahren sanft ent¬
schlafen ist . A19976

Karlsruhe , den 6. Mai 1910.
Um stille Teilnahme bitten

MM8eorgu . >
Die Beerdigung findet Sams¬

tag d. 7. Mai , vorm . 11 Uhr von
der Friedhoskapelle aus statt .

Trauerhaus : Maienstr . 1a ,
Hinterhaus , 1. 3319976

Pkks. JamMMmu
empfiehlt sich im Änsertigen von
Damengardrrobe . Blusen . Re¬
form- und Empirekteider « bei
billiger Berechnung . B19463 .2 .2Karl - Wilhelmstr . 3« , 3 . St . lks.
Bernickel»
Resttt.-Pasta . Flac. 150 Pf . Nachn.
3993a .3.3 !.uä»- ig Ikiele , Mannheim.

stacke , fast neu , 49X50x39 Cm , zirka
20 Stück , hat billig avzugeb . '2319919
Schrribmaschinengrsch . Karlstr . 29a .

GrabmalhunsT
ständige Ausstellung fertige
Denkmale nach Entwürfen

erster Künstler . « 3* j
| Karl -Wllhelinstr . 51

Ausk . : Rupp & Nloeller
Uurlacher Alle 29.

Großer Abbruch.
Für Bauherren !

Durch Abbruch von zirka 59
Gebäude « , darunter die Hälfte
noch ne«, find wir in der Lage,
sämtliche Maiertalieu für ganze
Reubauten zu lie,er » « . zwar
auf jede Station frank» zu fol¬
genden Preise « :

Rur gutes Bauholz , forlene »
oder fichtenes per cdm Mark
28 —39 .
Rur gute » eichene» Hslz . per
cdm Mark 59 — 55 .
Türe « mitBertleiduug ,Schloß
und Schtüffel von Mk. 19 —15.
Glastüren » Haustüren in
allen Sorten und Preislagen »
eiserne Lese« und Tonüfe »
mir Rohr , , ür ganze Neu¬
bauten , Knßbödeu aller Art ,Diele « 2 ‘, , cm ,.ark und mehr
per cdm Mark 28 — 39 .
Ca. 599 gut erhaltene , eis.
und Emailherde . 5794*

3 « er ragen bei
Marti« Notheis, Möhlstr 10
11. Jui . Mitscheie , toiflitf . 29.

3tt Kausen gesucht :
1 Röhrenkühler , ca . 4 qm Kühl¬
fläche , 1 Kühlschlange , ca . 4 qmKühlfläche . 2zöllig . 1 Kessel, luft¬
dicht , ca 1500 l Inhalt . 4447a3 .2

W ilhelm Sichert , Rastatt .

Karlsruhe, Kaiserstr . 13»,UltMte tutiMs -biHWa

Bauterraiug
in südwestlicher Lage.

Schuldenfreies Lnuterrai « »
in guter südwestlicher Lage , “
bebaubar , preiswert zu ver¬
kaufen ev . geg . gut gelegenes
Rentenhaus , es kommt aber
nur Haus ,n besserer Lage
in Betracht , zu vertauschen .

Vfferten unt . ü . 1842 au
Haasensteiu &Vogler ,
A .- G ., Karlsruhe . 6793 .2.1

Restkaufschlllinge, |
Hypotheken, 1

aut gesicherte sonstige For - ^
berungen , zu kaufen gesucht . Bl
Detailierte Offerten erbeten
sud A. 1841 an Haasen «
stein & Vogler , A.-G .,Karlsruhe , 6787,2 .2

Eine mit Bohrmaschinen ,
! Drehbänken , Preffen und
| sonstigen Werkzeugen her *
| sehene

jrirt Mit
mit Lokomobile ist alsbald

zu vermieten
und ist dem Mieler Gelegen -

j heitgeboten . für einen grosten
TeiloerMieteGegenarbeiteii
zu leisten ; evtl , würde sich
der Eigentümer auch mit be-
teilioen . Gesl . Offerten unt .II . 1788 au Haascn -
stein & Vogler A . - G ,
Karlsruhe . 6664 .2,2

Bäckerei
J2I mit Svezereihandlung in |H größerem Orte in der Nähe
H von Durlach ist sofort zu !
N verkaufe« . - .

Offerten unter 1 . 178 -t l
an Haaseustein & Vogler .A -G . , Karlsruhe 6665,6 .2 '

Erstklassige

für ein ,V>anusattu " wa. rcn . —
Geschäft in kleiner Stadt
des badlichen Schwarzwaldes
wird zum baldigen Antritt £oder zum 1 . Juni gesucht .
Gute Bezahlung bet be¬
friedigend . Leistungen . Eine
st. Verkäuferin od . tüchtige
Anfangsladnerin findet da-
' elbst ebrnsalls sofort Stel¬
lung . Offerten mit Angabe
der Gehrrltsansprüche bei
freier Station im Hause ,der Anlrittszeit nebst Zeug »
niSabschris ». u . Photographie
sind unter 14 . 1788 an
Iiaasenstein & Vogl er ,A .-G .. Karlsruhe zu senden .

Ein großer , schöner Schloffer »
Herd mrt Kupserschiff , sehr gut
erhalten , ist billig zu verkaufen .
V19820 . Sterubergst- ' Stt



Nr. 205 MittagUatt . Freitag 0. Skai isrv. Aadifche Presse . Skitr 7Wer erteilt Stunden in der

Stellen finden :
Schreiber

zum 1 . Juli 1910 gesucht . Jähr¬
liche Vergütung 1200 Mi . steigend
in 12 Jahren bis 2000 M. Bedin¬
gung : Fertigkeit im Rechnen, gute
u . geläufige Handschrift , Maschinen¬
schreiben erwünscht. Bewerbungen
nebst Lebenslauf an das Unter¬
zeichnete Artilleriedepot . Zivil¬
versorgungsberechtigte erhalten den
Vorzug. 4406a.3.2
Artilleriedipot Karlrruhe i . B .

Jüngerer Mann
Stenographu -Maschinenschreiber

gesucht
für das Bureau einer großen
Fabrik in der Nähe Karlsruhes .
; Offerten mit Lebenslaus .Gehalts -
gnspr . u . Zeugnissen unt . Nr . 4460a
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Junger Kunstgewerbler für unserAtelier gesucht . 6802 .2.1Pfeifer & Grossmann
Amalienstrahe 26,

für Eisenkonstruktionen auf sofort
gesucht . Mitteilungen erbeten unt .Nr . 6814 an die Expedition der
„ Bad . Presse"

._ 2A
*• ££ Mk . tagt . Verd. d. Verkaufm . Patent -Artikel f. HerrenBienheiten -Fabrik 3476aMittweida -Markersbach Nr . 113
fft I it «fl f Rockarbeiter auf™ C f 11 m I schwarze Arbeit so¬fort und dauernd . « 19973

ML Bode , Kaiserstraße 226 .

Friseurgehilse,
welcher Lust hat , das Geschäft bald
selbst z. übernehmen , kann eintr . beiJakob Krieger in Hockenheim4493a _ Baden .

Mechaniker-tüchtiger , für Schreibmaschinen-
Reparaturen . stundenweise per bald
gesucht. Offerten unt . Nr . B19918an die Exped. der „Bad . Presse" .

In fürstliches Hans
zweiter Diener
auf 1 . Juni gesucht. Gute Zeugnisseerforderlich . Näheres durch FrauUrba « Schmitt Witwe . Hauptzen -
tralbureau , Erbprinzenstraße 27.Eingang Bürgerstraße . 3319957

Äesucht sof . jung , wiener , derservieren kann u . willig Häusl . Ar¬beiten verrichtet, i. Fremdenpenfion .Offerten unter Nr . B19952 in derExped. der „Bad . Presse" abzug. 2.1

Hausburiche .
Auf sofort wird ein tüchtiger,reinlicher und ehrlicher Haus¬bursche gesucht. Derselbe mußim Bierzapfen bewandert sein und

schon in ähnlichen Betrieben ge¬arbeitet haben . Hoher Lohn zu-
gefichrrt. Näheres 6657 .3.3
StflStaartearefttmrant Karlsruhe .
2 Katholische , musikalische

erinnen
8u je 2 größeren Kindern nach
Frankreich gesucht . Näheres

Stellenvermtttlungsburea «
des Lad . Frauenvereins Karlsruhe

Herrenstraffe 43 , pari. 6809

U
.

Wir suchen für unser Detailgeschäft eine tüchtige , solide

erste Verkäuferin ,
welche bereits längere Zeit in der Zuckeryrarenbranchetätig war und über gute Empfehlungen verfügt . Die Stell¬ung , st dauernd und gut bezahlt : an Sonn - und Feiertagengeschloffen . Ausführliche schriftliche Offerten mit genauerAngabe bisheriger Tätigkeit erbeten . 6792

EbersbergevLRees
Zuckerwarenfabrik Karlsruhe.

« Mädchen, das auchnn sucht Stellung zu eir
Sind « bei guter Behandlung .

Offerten unter Nr . B19844 an
die Exp . der „Bad . Presse "

. 2.2
Ein tücht. Mädchen , das schon in

gut. Hause gedient hat u . selbständig
kochen u . alle Hausarbeiten verricht,kann, sucht Stellung auf 16 . Mai .
Gute Zeugnisse vorhanden . Bl9948
Briefliche Mitteilungen postlagernd
di . A . Diedelsheim b . Breiten .

„ sucht 2—3 Stunden Be -
p^ rnU schäftiauna . Zu erfrag .
B,« 7 Georg -Fr,edrichftr . 4. 3. St .

Küchenmädchen .
Auf sofort wird ein kräftiges ,reinliches und tüchtiges Mädchenm die Küche gesucht. Dasselbemuß im Salat - u . Gemüserichtenbewandert sein. lGeschirrwaschen

ausgeschlossen ). Näheres 6658

Herrschaftsköchimi.,
best. Zimmermadch.,

» U » Mädchen , welche etwas
kochen können, finden hierund auswärts sehr gute L-tellen

durch Frau Urba » Schmitt Wwe ..Hauptzentralbureau , Erbprinzen -
straffe 27 , Eingang Bürgerstr . B,«,«tl . Stellen Wen :
vier Kellnerinnen , eine tüchtigeBeiköchin , sowie Haus - und
Küchenmädchen .

Bureau Höfler ,Bl9969 Zähringerstr . 8, 2 . St .

WeWWiiWn . !
Per sofort wird ein reinlichesMädchen , das gut bügeln , nähenund mit Tisch - und Küchenwäschegut umgehen kann, gesucht. Näh.
StaittgarlencestMlUlt Karlsruhe .
Zimmermädchen
das gut servieren u . bügeln kann,sofort gesucht . 6821
_ Kaiserstraße 91 .

Perfekte Köchin
sucht bei hohem Lohn 4463a.2 .1
P. Blank , „pr Krone

"
, Lahr.

Fräuleins können unentgeltlich
das Kochen erlernen . 2519924.2.1

Herrenftr . 3, 2. Stock .

7Wer Stellung sucht,
<2 ^ verlan » t die „Deutsche

Vakanzenpost " Eßlingen 76 . 322a'»

Mädchen gesucht
aus 15. Mai ein tüchtiges, ein¬
faches Mädchen , das sich willigallen häuslichen Arbeiten unter¬zieht und gut bürgerlich kochenkann. Lammstr . 1b, III . B19902

Mädchen-ßesuch.
Fleißiges Mädchen kann soforteintreten bei gutem Lohn und Be¬

handlung . . . « 19963 .3 .1
Kronenstr . 47 , Bäckerei .

Tüchtiges Mädchen
für Küche und Haus sofort gesucht .6822 Kaiserstr . Sk .

Mädchen -Gesuch .
Ein ehrliches, fleißiges Mädchen,das sich gerne allen häuslichen Ar-

heiten unterzieht , wird bis 15 . Mai
gesucht . 2519760 .2 .2

Wilhelmfir . 2 , im Laden .ßl
Ein fleißiges , ehrliches

Mädehen
von 16—19 Jahren für alle Haus¬arbeit gesucht . B1945I .3.3

Seubertstr . 2, pari . , Oststadt.
r la f kräst . PlädthenWCSUtUI zur Beihilfe in

der Küche . Lohn 25—35 Mk . Off.
unter Nr . 2319953 in der Exped.der „Bad . Presse" abzugeben . 2 .1

Mädchen
fleißiges , ehrliches, für alle Haus¬
arbeit , das etwas kochen kann , sof .
gesucht . B19967.2.1Friedenftr . 13, p.
(Eilt sauberes Mädchen
für Küche u . Hausarbeit per sofort
oder 15. Mai gesucht . 6823

Kaiserstr. 51, 1 Tr.
Wegen Erkrankung des Dienst¬

mädchens wird auf sofort oder 15.
Mai ein kräftiges Mädchen für
Küche und Haushalt gesucht.
« 19975 Mathystr . 3, 3 . Stock .

Ein Mädchen für häusliche
Arbeit , welches auch etwas nähen
kann , wird zu kl . Familie gesucht .
B19780.2.2 Marienstr . 70, 2. St .

Tüchtiges Mädchen , das etwas
kochen kann , nach Pforzheim gesucht .
Lohn 25—30 Mk . Sich zu melden
» 19876 .3.2 Leopoldstr . 3, 1 . St .

Junges , anständiges Mädchen
wird aus 15. Mai oder 1 . Juni , zu
kleiner Beamtenfamilie gesucht .
B19946.2 .1 Hirfchstr. 75, 3 . St .

Zuverläss . , fleih . Mädchen , wel¬
ches schon gedient hat , per 16. Mai
gesucht . Näheres « 19964

Bismarckstr . 71, 3 . St .
Frau oder Fräulein

mit Mobiliar für 1 Zimmer und
Küche wird zur Bedienung eines
Herrn lBureau reinigen u . Kochen)
per 1 . Juni gesucht .

Offerten unter Nr . B19916 an
die Expedition der „ Bad . Preffe " .

Reinliche und zuverlässige
Stundenfrau

von kleiner Familie gesucht für
mittags 1 bis 2 Uhr . Offert , unt .
Nr . 6729 an die Expedition der
„Bad . Presse"

. 2.2
Eine ehrliche, jüngere Lauffra «

für 2 bis 3 Stunden täglich gesucht .
B,««l Näh . Sommerstr . 16,4 . St . l.

Ein braves , fleißiges

Mädchen
für die Hausarbeiten , vormittags
von 1l,8 —10 Uhr, nachmittags vonl l,2 —3 Uhr, auf 1 . Juni gesucht .

Zu erfragen unter Nr . 6673 in
der Exped. der „Bad . Presse " .

Sofort ein junge «! Mädchen , das
waschen und putzen kann , zur Mit¬
hilfe in häuslichen Arbeiten tags¬
über gesucht . » 19968

Kronenstr . 6 , part .

Jmt
. .

im Alter von 14—15 Jahren
finden dauernde Beschäftigung
bei 5396.12.11

F. Wolf & Sohn,
Durlacher Allee 31,-33.

Tapezier-Näherin
esuelit von 2519775.

Gebr. Himmelheber.
Msvelfadrik .

tüchtige, sofort oder später gesucht?Damenfrifiersalon Bierretb ,B19686 Luisenstraße 36 . 2.2

Bügeln
können Mädchengründlich erlernenund nach der Lehrzeit zu Berustätig sein . 5299*
Dampswasch- Anstatt Schorvp,Spezial -Geschäft für Stärkwäsche28 b Westendstraffe 28 b.

Stellen sucheti 1
Kaufmännisch und juristisch geb .,0» sprachenkundigerHerr sucht täg¬lich ab 4 Uhr

Nebenbeschäftigung
in oder außer dem Hause.

Offerten unter Nr . 6714 an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 2.2

8rsahr.K>lchliMer,
bilanzsicher, mit Sprachkennt -
nissen , wünscht sich zu ver¬
ändern . Ia Referenzen . Of¬
ferten unter Nr . B19699 andie Expedition der „ Badischen
Preffe " erbeten . 2 .2

Vertretungen
gleich welcher Art werden von
tüchtigem Kaufmann zu über¬
nehmen gesucht -

Offerten unter Nr . B19917 andie Expedition der „ Bad . Presse" .
Junger Banschloffer sucht per

sofort Stellung , am liebsten hier .Zu erfr . Hirschstr . 25 . Hth.. I . » “*“

Junger Mann ,
militärfr ., sucht Lebensstellung als
Bürodiener , Magazinier od. ähnl .
Posten. Offert , unt . Nr . B19880
an die Exped. der „Bad . Presse" .
AlsReitburfche MAL
sucht junger Mann mit guten Zeug¬
nissen per 15. Mai Stellung . Gefl.
Offerten unter Nr . B19790 an die
Expedition der „Bad. Preffe " erb.
Gedienter Kavallerist
25 Jahre , sucht Stellung als Ge¬
schäftskutscher, Reitbursche oder
Pferdewärter . Off . u . Nr . B19813
an die Exp. der „Bad . Presse"

. 2.2
WM Stellen suchen hier undU auswärts 1 Haushälterin,
WMM Zimmermädchen.Jungfer ,Kinderfrl ., Kinderpfleger.,Stütze und mehrere Mädchen für
alles zu fl . Familien durch » 19961
FrauAeiHer, Stellenbureau ,
Kreuzstraße 9, neben der kl. Kirche ,

Ecke Kaiserstraße , I

8ed.. jg. lidjtn ,
211 . , musik ., in Küche, Büg .,Schneid,u . Weißnäh . erfahr . , sucht Stellg .als Gesellsch . u . z . Unterstützg. im
Haush . Offert , unt . Rr 4479a an
die Exp. der „Bad . Preffe " erb . 2*1

Besseres Fräulein , gesetzten Alters
sucht Anfangsstelle als

Bustetfräulein
hier oder auswärts in feines Re¬
staurant od. Kaffee . Offerten unt .Nr . B19529 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten.

Tüchtige Köchin ^
sucht in ein Privathaus Stellungauf 15 . Mai oder 1 . Juni .

Zu erfr . Humboldtstr. 20, 1 . St . I
Suche auf 15. Mai Stelle als

Köchin ob . Haushälterin
bei kleinerFamilie . Näheres
B19950 Marienstr . 84 , Laden.
S» Stellen suche« : Mädchen , dieEU » können u . Hausarbeit

gerne verrichten, mit Zeugnissen,u . Hotel-Zimmermädchen. « 19966
Bureau Böhm . Bürgerstr . 10.

u vermieten

McheMc-8esW
zu vermieten .

Ein grösserer Eckladen mit
besonderem Absüllraum und

I hübscher 3 Zimmer - Wohnung
ist an tüchtige Geschäftsleute
alsbald zu vermieten .

Näheres bei 6762.2 .2
>A . Priiitz , Sifrtrenetfi
Karlsruhe . Kaiserallee iS .

Schützenstraffe Ü0 in Karlsruhe
ist einLaden
mit Wohnung per sofort od . spät ,
zn vermieten . In demselben wird
z . Zt . ein gutgehendes Flaschenbier -
gesthäft mitbetrieben . Gefl . Offerten
unter Nr . 6447 an die Expeditionder „ Bad . Preffe " erbeten .

Zu vermieten
Laden mit 2 Räumen,
wo seither eine Metzgerfiliale be¬
trieben wurde . 6786.2.2

Näheres Rheinftr . 115. '

Kaiser -Allee 41
ist ein schöner , großer • Laden mit
Wohnung auf 1 . Juli zu ver-

.mieten ._ 5491 "

Geschäftsräume oder
Wohnung zu vermieten
3 Zimmer und 7 Zimmer . Zu er¬
fragen Herrenstrafte iS im Brief¬markenladen oder Telephon 122
Ettlingen ._ 6021 *

2 geb. MSdchen Webonng zu vermieten
»' Nähen u . Bügeln bew ., suchenauf 1 . Juni Stelle als Stütze dera rau nach Karlsruhe, wo Ge¬eit das Kochen besser zu er¬lernen . Offert , unt . Nr . 4480a andie Exped. der „Bad . Presse" erbet.

Fräulein
sucht Stellung im Haushalt bei
Familienanschluß in geb . Familie
auf d . Lande. Gute franz . Sprach-
kenntniffe , kinderlieb, geringe Ge-
haltsanspr . Gefl.Off.erb.u.Nr .4450aan die Exp. der „ Bad . Preffe "

. 2 .2
Ein Mädchen

für Zimmer , auch im Servieren gutbewandert , sucht bis 1 . Juni Saison -
stelle. Baden -Baden oder Wildbad
bevorzugt . Angeb . u . J . H . 187«
bahnvostl. Karlsruhe Bl092t

Karl wilhrlmstrahe . 5. Stock,
sehr schön« 3 Zimmerwohnung
per 1. Juli M vermieten .

Näh. Melanchthonstratze 2
im Bureau ._ 6519*
Neubau Gluckftr. 19,

nächst der Maxaubahnstr . , in gutem
Hause, 3 Zimmerwohnungen mit
Erker, Loggia, Bad , Speisekammer ,
Küche, großer Mansarde , Veranda
und allem Zubehör aus 1 . Mai oder
1. Juli zu vermieten . Näheres
5450' Mühlftr . 10, Tel . 1928 .

Wohnung ,
l gr. Zimmer , Küche und Zubehör
hinter Glasadschluß aus 1 . Junioder Juli zu vermieten .
Bl0777 Nhlnndstratzr 20, 2 . St .

( Zu vermieten
KarrcastrasM 19, III .

2 Zimmer Zube¬
hör per 1 . Jumi .

KarT «nstraai « 19, T,
2 Zimmer Zmbe -
hör per sofort .

Kaiserstr . 57 , H , IV .
2 Zimmer n . Zube¬
hör

» Al .
per sofort .
Brauerei Stauer ,

1.2 Grftnwinbel .

Amalienstraße 9, Vdhs., ist einefrdl . Mansardenwohnung von 4
Zimmern mit Zugehör auf 1 .^ , . sr UAi*m MLr . oaio/ioa

5 ZiMer-Wchmg
1 Treppe hoch, mit Badezimmernn Zentrum nächst dem Hauptbahn¬
hof, 2 Aufgänge , auch als 4486*

Vureaux
sehr geeignet, per 1 . Juli 1910 z«
vermieten . Näheres
Steinstr . 23 , im Druckerei-Kontor .

5 Zimer-WohMilg,
avch als Bureau

sehr geeignet, per 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres 5636*
_ Karlstratze 12, 2. Stock.

ßrbpriilWslrche 24, III.,
schöne 6 Zimmer - Wohnung mit
Zubehör per 1 . August zu vermieten '
6571* Zu erfragen Büro parterre '

Weststadt .
Eine schöne 5 Zimmerwohnung

sämtliche Zimmer auf die Straßeführend) in ruhigem Hause , m . Bad ,Balkon, Erker und reichst Zubehörfür 850 Mk . auf 1 . Juli zu ver¬mieten . Draisstr . 21 . Ecke Norkstr.im Laden. 6651 .3 .2

Eine schöne, geraum . 5 Zim -
mrrwohnnng mit Bad , Balkon
und allem Zubehör ist per bald
oder 1 . Juu sehr preiswert zuvermieten . Näh . Kaiserstr . 48.im Schuhgeschäft. 6167*

SZimmerwohnungen
mit Barkon, -Veranda , Bad u . reich¬
lichem Zugehör im 2 . u . 3. Stock
teils sofort teils 1 . Juli zu Perm.Näh. Karlstr 94, Part . B19764 .3 .2

Kaifcrftratze 40
hübsche, geräumige 5 Zimmer -
Wohnung , Bad und Ballon , zum
Preise von 860 Mk . per 1 . Juli zuvermieten . Näher , bei Dr . med .Koeilreutter daselbst. 6061 *

Kriegstrahe 93 , 2 . St .
ist eine Wohnung von 6—6 Zimm .mit reichst Zubehör in Herrschaft!.
Sause auf sofort od. spät , zu Perm
8„M5.«h Näh . Augnstastr . 11, l!

Bachstr. 63 , ist im IV . Stock sehr
schöne 3 Zimmerwohnung , voll¬
ständig der Neuzeit entsprechendauf 1 . Juli zu vermieten.Näh . im Bäckerladen. B6538

Äelfortstraste 18 ist der 2. Stockvon 4 Zimmern sofort oder auf1 . Juli zu vermieten . Näheresparterre . 6321*
Durlachrrstraße 37 schöne 3 Zim¬merwohnung , ebenso eine Wohn¬ung , 1 Zimmer , Alkov nebst Zu¬geh . bis 1 . Juli zu verm . B15046Näh . Durlacherstr . 35, i . Laden.
Eisenbahnstr . 31 sind in neuer¬bautem Hause, II . Stock , 3 Zim¬mer mit Zubehör per sofort oder

1 . Juli zu vermieten . BI5866Näh . im I . St . Telefon 2481 .
Friedenstraße 24, Stb ., ist eineWohnung von 2 Zimmern , Alkov ,Küche , Keller auf 1. Juli zu ver¬mieten . Zu erfr . im Lad. « 19895
Goetheftraße 28 ist schöne Man -
sardenwohng . , 2 Zimmer , Küche,Keller , Anteil an Waschküche u.Trockensp . per 1 . Juni an ruhigeLeute zu verm . Näh.part . « 19474

Kaiserstr . 63 , Vdhs. 4 Trepp , ist■eine schöne große 4 Zimmrr -wohnung, Küche, Keller auf 1 .Juli zu vermieten . Preis 480 M.Näheres im Laden . 5173*
Kaiserstraße 71, eine Wohnung v.1 Zimmer , Küche, Kammer, ankl. . Familie auf 1. Juni zu ver.
: mieten - ' Näh . in der Bäckerei .
Kaiserstraße 118, Wohnung 5 Zim¬mer , Badezimmer , Küche, Kellersofort zu vermieten.

Bescheid im Laden. 6634
Pachnerstr . 8 ist eine schöne Man¬
sardenwohnung von 3 Zimmern ,Küche , Keller , Koch - u . Leuchtgasauf 1 . Juli zu vermieten . Näh .im 2. Stock rechts. 6817 .2 .1

Lessingstr. 5, nächst der Kaiseralleeist im 3. Stock eine schöne Vier -Zimmer - Wohnung mit reich!Zubehör aus 1 . Juli zu vermieten:Zu erfragen im Laden. « 19926
Marienstr . 70 ist eine Mansarden -Wohnung v. 2 Zimmer u . Kücheaus 1 . Juli zu vermieten . Nähim 2 . St . B19778 .3 .2
Morgenftr . 51 ist eine Mansarden¬wohnung mit Gaseinrichtung undsonst. Zubeh . auf 1. Juli zu verm.Näh . im 2 . Stock , rechts. B19619
Rankestraße pari ., 3 Zimmer¬wohnung mit Zubehör,Luisenstraße 39. Mansardenwohn¬ung von 2 Zimmer mit Zubehörauf 1 . Juli zu vermiet . B19584Näh, , Luisenstraße 39, II .
Rudolfstr . 8 ist eine schöne Wohnungvon 3 Zimmern , Küche nebst Zu¬behör auf 1 . Juli zu vermieten.Näh . 2 . Stock . Bl9626 .2.2
Rüppurrerstraße 90. V., ist eineWohnung von 1 ev . auch 2 Zim¬mern u . Küche auf sofort oder
später zu vermieten . B19537

Näheres parterre .
Scheffelstraste 58 schöi e SZimmer -wohnung zu vermieten . Näheresdaselbst 2. Stock . B1310910.9 C . Wehrlina .
Schützenstraße 42 ist eine schöne2 Zimmerwohnung nebst Zubehöraus 1 . Juli zu vermieten.B19600 Näh. im Laden.
Schützenstraße 47. Hths . 2. Stock,sind 2 Zimmer , Küche u . Zugeh .Daselbst ist auch 1 großes Zim¬mer auf 1 . Juli zu vermieten.Bl9489 Näh . Vordcrhs . 1 . Stock.
Schützenftr. 47, Seitenbau , II . St .ist 1 Zimmer mit Küche und Zu¬gehör auf 1. Juli zu vermieten.Näh . Vorderha >E I . St . « 19488
Sophienstraßr 8 » ist in ruhigerLage ohne vis-ä-vis mit Vorgarteneine Parterre - Wohnung von 4Zimmern . Küche, Mansarde , Kelleru . sonstiges Zubehör auf 1 . Julizu vermieten . Näheres parterredaselbst. B19738 .2.2
Sternbergstr . ist eine schöne Woh¬nung von 3 Zimmern , Küche undübl . Zubehör auf 1 . Juli zu ver¬mieten . Näheres Sternbergstr .15, 2 . Stock . » 15896
Vorholzstr . 36 , Neubau , sind zwei
Herrschaftswohnnngen mit 6Zimmern und allem modernenKomfort auf 1 . Juli oder späterzu vermieten . Näheres bei Fr .Frey , Belfortstr . 7, II. 6493*

Wieland str . 14 eine freundliche 2
Zimmer - Wohnung mit Zugehöraus 1 . Juli zu vermieten . 4. St . lksPreis 200 Mark . B196I7L.2

Eine Wohnung LVS '
2 Keller , Gas u . Wassereinrichtungmit Garten u . Anteil am Speicher¬raum , ist in Beiertheim , Maria -
Alexandrastraße 13. nächst der
Haltestelle der Straßenbahn auf
1 . Juli oder früher zn vermieten .Zu erfragen von morgens 10 bis
mittags 2 Uhr -chaselbst. B19508

Beiertheim. Breitestraßr 121 ist
eine Wohnung von 2 Zimmern
und Küche auf 1 . Juni , nedfr
Garten zu vermieten . Bl 9572

Wohn - u. Schlafzimmer
fein möbliert , zu vermieten ^ '
« 19785.2 .2 Porkftr . 18, U. lks .

Gut möbliertes Zimmer ist
ruhigem Hause an besser » Herrnoder Dame sofort oder auf 1 . Mai
zu vermieten. Bl5817Näheres Karlstraße 122, 1 . St .

Ein gut an besseresmöbliertes OtUBBkt Fräuleinoder Herrn in der Nähe des Dur¬
lacher Tors zu vermieten . Zu er-
fragen unter Nr . B19925 in der
Expedition der „ Bad . Presse" .

Zwei schöne Zimmer , nebeneinander , sind möbliert oder un¬möbliert zu vermieten . « 199492.1_ Rüppurrerstr . 88a , Part .
Zimmer zu vermieten . Ein an¬

ständiges Fräulein kann bei allein¬
stehender junger Frau gnte Kostu . Wohnung u. feilt Preis erhalt .Näh. Zirkel 31 , 2. St . B16133

Schön möbl. Zimmer in ruhigemHause zu vermieten . B19620.3.3
Kriegstr . 3a , 3 Tr . , lks .

ftflrtcfölh in der neuerbautend) Ug » | eiU , Wirtschaft z. Fried¬
richshof (beim Bahnhof) ist eine
Wohnung v . 2 großen Zimmern,
KüchH Speicherkammer u . sonstigem
Zubehör alsbald zu vermieten . Näh.dortselbst beim Wirt . 5676*

Freundliches Mansardenzimmermit gutrr Pension preiswert zuderm. Näh . Werderstr . 14, Part .
Akademieftr . 18 , im 3 . Stock, ist so¬fort oder später ein möbliertesZimmer zu vermiet. « 19834 .2 .2
Amalienstr. 24 . Hth . 3 . St . I . ist eine
freundliche Schlafstelle an einen
Herrn sof . zu vermiet . B16030 .2.1

Augustastraße 10, 2 . St ., ist Wohn-
u . Schlafzimmer, gut möbliert , in
besserem , ruhigen Hause auf sofortoder später an soliden Herrn zuvermieten ._ « 19859

Bahnhofftr. 50 , parterre , ist ein gutmöbl. Zimmer für 7 Ä . i. Monat*zu dermicten . ,_ « 19814
Bürgerstraße 10, III ., ist gut möb-
liertes Zimmer sofort zu verm.

Durlacher Allee 42, nächste Näheder Gottesauer Kaserne , ist par¬terre ein gut möbliertes Zimmerauf I . Juni zu vermieten . « 19945
Erbprinzenstr . 23, 2 . St ., ist ein gutmöbl . Zimmer sofort zu vermieten ,» event. mit Klavier . B19831 .2.2
Garteastraße 10, IV . r . , ist ein
gut möbl. Zimmer zu vermieten .
Ohne vis-a -vis. _ « 19900

Karlstr 25 ist im Hinterhaus ein
möbliertes Parterre -Zimmer mit
sep. Eingang und guter Pensionsofort oder später preiswert zuvermieten. Zu erfragen im
Mctzgerladen._ « 19929

Kornblumenstr. 6 , 2. St ., nächst der
Parkstr ., in feinem Hause , ist ein
elegant möbliertes Zimmer mit
Pension zu Vermieter. « 19394 .5 .4

Körnerstr. 2, III . I . , Ecke Kaiser¬
allee ist ein hübsch möbl. Wichn -
u . Schlafzimmer zu verm . B19454

Krenzstr . 28 , 4 Stock, nahe dem
Hauptbahnhof, gegenüber dem
Palaisgarten , ist ein gut möbl .Zimmer sof. zu vermieten . Bi«u>

Kriegftraße 40,, 5. Stock , gegenüberdem Bahnhof, ist ein schönes
Zimmer sofort für 14 Mk. mit
Kaffee zu vermieten . B19985

Leopoldstraße 30, 3 Treppen , rechts,ist ein möbliertes Zimmer zuvermieten. 8319920
Leopoldstr . 35, 3 . St ., Hths . ist eins ,
möbl . Zimmer sofort oder später
zu vermieten ._ Bl9938

Marienstr . 1, 4. St ., ist per sofortein einfach möbliertes Zimmer
zu vermieten ._ « 19874,2 .2

Morgenstraße 43, 3 Tr . lks., istein gut möbl . Zimmer auf 15.Mai billig zu vermiet . 3919594
Rüppurrerstraße 34, part ., ist ein
gut möbliertes Zimmer billig zuvermieten._ « 199 30

Schillcrstraße 52, II ., ist gut möb¬
liertes Zimmer , ganz freie Lage,an besseren Herrn oder solides
Fräulein zu vermieten . « 19582

Schützenftr . 48,1 . Stock , sind einfachmöbl. Zimmer mit Kost an solideArbeiter sogl. billig zu verm . « 193,V
Sophienstr . 82 , pari ., bei der Wcst-
endstr., sind 2 oder 3 sehr elegant
möbl . Zrmmer als Wohn- , Schlas -
und eventl. Badezimmer zu vcr-
mieten. B19923.5.1

Werderstraße 28 ist gut möbliertes
Zimmer mit oder ohne Pension bei
anständiger Familie sofort oder
später billigst zu vermieten . Näh .
im 3. Stock . « 19857 .3.2

Zähringerstraße 9 hübsch möbliertes
Zimmer mit guter Pension sofort
zu vermieten . _ « 19260,5.5

Zähringerstratze 15, 3. Stock , ist ein
schön möbliertes Z . mmer zu ver
mieten. Preis 16 Mk . « 19932 .3.1

]« MM Billa
a. d . Lande lNähe Karlsruhe ) sind2 schön möblierte Zimmer billig
zu vermieten.

Offerten unt . Nr . BI9939 beförd .die Exped . der „Bad . Presse " .

Miet-Gesuehfc'

oder Lagerplatz — für Bauseschärt
geeignet — nebst besserer Woh¬
nung von 5—7 Zimmern zu mieten
gesucht.

Offerten nebst Preisangabe unterNr . 4362a an die Expedition der
„Bad. Presse"

. _ 3B
Große 3 Zimmer -Wohnung inder Weststadt im 4. Stock gesuchtvon ruhiger Familie . Offerten unt .Nr. B16955 an die Expedition der

,Bad. Presse" erb. _Beamtenfamilie ohne Kinder
sucht aus 1 . Juli d . I . geräumige2 Zimmerwohnung

Offerten unter Nr . « 19561 andie Exped . der „Bad . Presse " erb.



Seite S ß n Ö ! f tl] e Presse MUtagblatt . Freitag 8. Mai 1918. ^rr. 205

Uf r
l)m eine weltverbreitete falsche Auflassung richtig zu stellen, bemerke ich , daß ich nicht ausschließlichreiche und dadurch w ■ ¥4 * d II 4
kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch Brautausstattungen in einfacherer Ausführung, und zwar I I . II | ( ? | U | I | AI *CJ |

Speisezimmer, Herrenzimmer, Schlafzimmer u. Küche von zusammen 1900 Mh. an-
*

l.^,k
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kaulverbindhchkeit. Karlsruhe , Waidstrage 30/32-

Sarisrntre Leopold KÖlSCh Kater* . 211
Stammhaus gegr . 1844 — Telephon Nr. 160.

Spezial -flbteilung für ßerren -Wäsche
weiss » Oberhemden • farbig
Kragen , Manschetten , Krawatten
— Fortwährender Eingang von Neuheiten . — 4968 *
(Jnter-Wäsche Baumwolle,Wolle u . Seide
Pyjamas ■ Nachthemden.

Spezialität : Oberhemden nach Maß . Bester Sitz garantiert. J
Kistenfabrik Reichenbach « .Le«

mit Dampf- und Motorbetrieb — eigenes Sägewerk.
Wenm!> LersMi>BeIleE ,

Gregor Anderer $ Söhne.

Empfehlen uns
zur Änferltgnng

jeder Art

M4a *

Z. Itosenbnscb
Kaiserstrasse 137.

Spezialhaus Jür
Asm»-, JVtädcbett- und

Kinderbit «.
Grösste ftuswabl. Billigste fraise .

Mgüscl des Rabatt -Sparvereins .
5900 .7 .3

Feinste
Schweizer Schokolade
unübertroffen im Wohlgeschmack und in stets frischer Qualität
erhält man zu vorteilhaften Preisen beim direkten Bezüge von der

Verkaufs -Zentrale für Schweizer Schokoladen
L. Hynitzsch , Friedrichshasen q. Menfee .
Poftversand in jedem Quantum . Von 4 Pfd . an franko . Man ver¬
lange Preiskiste . Probekiste der verschiedenen Sorten für 8 Mk. und9 Mk. portofrei b. Nachnahme. 3958a.6 .5

flachste Woche
Ziehung sicher 11. Mai .

Nur 50 Pfg . das Los !
der Triberger Lotterie Ge^ f

Hauptgewinn

nac
1263 Gewinne

£t 1 Mk .
GesamtwertOffenborger Lose

30000 Mk.
Ziehung sicher 11. Juni 1910 .

Für beide Lotterien auf 10 Lose 1 Freilos . Porto und Liste je 25 PfgObige Lose empfiehlt Lott .-Unteroehmer 4233a .7.6
E.,

107
' • und alle Losverkaufstellen .

In Karlsruhe : Carl Gptz , Hebelstrasse 11/15 , Gehr .Göhringer , Kaiserstrasse 60.

Obige Lose empfiehlt Lott .-Untemehmer 4231

J . Stürmer , stÄiö

Zum Nah- und Fernsehen, zur Schonung der Augen
Brillen etc . zuSlk. 1, 2,3 u. 4n,s. w.

Feldstecher, Operngläser, Barometer,Thermometer,
Reißzeuge , pbotogr. Apparate n. Bedarfsartikel etc.
— Reparaturen schnell Und billig . -----

A. Bauer , Optiker , Kaiserstr. 124 b
im Hause des Herrn Hofl . Perrin . 6800 .3.1

Bitte genau auf die Firma und Hausnummer zu achten .

Obst- u. Gemüse - 1
: : Konserven ::
DoppelteKabattmarKen

oder
IO Prozent Rabatt .

Dose
1 l k

Aprikosen . 14080
Mirabellen . . . . 8050
Pfirsiche . — 70
Reineclauden . . . — 60
Birnen . . . — 60
Melange . — 70
Stangenspargelnstark15080

dtO . üni10070
Karotten (eaiz Pariser) 7040

dtO. gewtrfßit . . 3525
Schnittbohnen . . . 4025

Bcrnli . Kranz
Werdcrpl. 37, Kaiserstr . 38
£udwtgspl . 65, Uhlandstr .21
Tel . 484 . Tel . 2374 .

042»

Zur Eier -Konservierung
empfehle als sicherste Mittel

Goronfol- und 5->L

Julias Dehn Nachf . ,
Drogerie . Zähringerstr . 55 .

Waggon
beste

Gebirgs-
Speise- !

Startoneln
I treffen diese Woche für |
mich ein und empfehle

für hier frei Keller

| ptr Zeiumr 1. 2 .90
[. Kulm

Telephon 392 .
NB . Bestellungen können I

j in meinen sämtlichen I
I Filialen gemacht werden .

I« . Apfelwein
ärztlich empfohlen,

liefern von 23 Pfg . an in Leih -
fäffern von 40 Liter ab .
Köhler & Berger ,

Apfelwein- Kelterei Bühl i . B .
Lieferanten vieler Sanatorien und

Hotels . 539a

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u. Frauenkleider . Stiefel . Uhren .Gold . Silber u . Brillanten . Mili¬
tär -Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten . ganzeHaushaltungen . sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil daS größte Geschäft ,
mehr wie jede Konkurrenz . Gest .
Offerten erbittet 2167*

An- u. Derkaussgeschast
Tel . 2015 . Markgrafeustr . 22 .
liAUAUBiA UA4AUA1

l Damenhüte£
* werden chic u . elegant garniert ►
3 ältere modernisieet. Großes 1
4 Lager in Hüten u . allen Putz - r
4 Artikeln . Billige Preise . *m * *

3 E . E . Lassmann . Kaiserstr . 235 , ►
3 (früh . Herrenftr . 48. ll .) k
« mmTV TTTTTTTTTT2

Für Damen :
Art . 8126 . Braan Chevreaux » SetrnUr -

stiefel , Lackkappen , Derbyschnitt
bisher . . . Mk , 10 . 50 fi Qf )

Ausnahmepreis Mk. D « 3U
Art . 6514. Bequemer Schnürstiefel mit

echt Boxcalf -Besatz , moder es Faxen
bisher . . . . Mk . 9 .75 P Cf )

Ansnahmepreis Mk . 0 «JU

Bis 7 . Mai d . J .

Für Herren :
Art . 9153. Chevreanx - Hakenstiefcl

schwarz , modernes Fagon
bisher . . . . Mk . 10 .50 C QC

Ausnahmepreis Mk U «Uü
Art . 9353, Braun echt Chevreanx >Haken -

stiefel , Derbyschnitt , mo lernes Faxe
bisher . . . . Mk . 10 .50 7 AA

Ausnahmepreis Mk . / ■311

' Art . 2649. Echt Chevreanx - Mädchen • Schnürstiefel mit und ohne
Lackkappe , Normalform

27—28 29 - 30 31—32 83—35
früher Mk . 5 .75 Mk . 5 .95 Mk . 6 .25 Mk. 6 .50
jetzt Ausnahmepreise 27—30 Mk. 4 . 65 31 - 35 Mk . 4 .95

R
.

Altschüler
,

Karlsruhe,
Ecke Kaiser- u. Rittersfr. 161 .

Größtes u . leiftungsfähigftes Schuhwarenhaus Siiddeutfchlands.
Altschülers eigene Geschäfte ,

Aalen , Bahnhofstrasse 27 b
Augsburg , Karlstr . D 47
Augsburg , Karolinenstr . D 66
Bamberg , Hauptwachstr , 10
Bockenheim , Frankfurterstr . 8
Bruchsal, Kaiserstr . 55
Darmstadt, Eiisabethenstr . 7
Frankfurt a. M . , Schnarg . 33/35
Freiburg, Kaiserstrasse 35

Fürth i. B . , Schwabacherstr 15
Göppingen , Marktplatz
Hanan , Nürnbergerstrasse 24
Heidelberg , Hauptstr . 87
Mainz, Schusterstrasse 49
Mainz, Grosse Bleiche 16
Mannheim , R 1, 2/3, Marktpl .
Mannheim, ? 7,20 , Heidelb .-Str.
Man heim,G5,14,3ungbuschstr .

6771

Mannheim , Mittelstr . 53
Mannheim , Schwetz .-Str . 48
Neckarau, Kaiser - Wiihelmstr ,
Offenbach , Frankfurterstr . 35
Stuttgart , Eberhardtstrasse 71
Worms , Neumarkt 12
Würzburg, Kaiserstr . 17
WUrzburg, Marktplatz
Wiesbaden , Wellritzstr . 30.

860 m ©tat . Siebnen - Wangen (I . Zürich-
ü . M . alI » >lw4 " 40a .gg »IÜ4 » seeufer) . Tägl . 2mal Postverbdg.

Bevorzugter Höhen - , Lust - u . Milch - Kurort . ( -«««a)
Ausgangspunkt für Touren r . d . Schwhzer, Urner und Glarner Berge.
Kurhaus Baö Mggilal (Sniicclal)
(Eigentum der Stadt Zürich ) Vollst .
renov . Bäder . Vorz . Küche Forellen .
Erstkl. Weine . Bill . Pensionspreise ,
schulen n . Vereine Ermäßig . Tel . i.
H . Eig . Fuhrw . a . Wunsch a . Bahnh .
Prosp . frei . Friede . Letsch -BIum .

Hotel Schafle. Fmerta1 Kur - u.
Erhol . - Ort a . staubfr . Lage. Restaur .
n .Gartenlokale . Zrmm . v .Fr . 1 .50 an.
Feine Küche . Forellen . Ia off . u.
Flafch.- Weine . Div . Biere . Fnhrw .z .
Verfg . FürSchul .u .Vereineprachtv .
Tour . Prosp . frei . loses Dietheim.

Privat-Heilanstalt „Friedhelm“
Zihlschlacht “ 5Ä »>Schweiz
in ruhiger , naturschöner Lage mit großen Parkanlagen und Prome¬
naden . Nach den modernsten Anforderungen erweitert und ein¬

gerichtet zur Aufnahme von 803a *

MrfllkoM - , Neuen- ii. GcmDlsMen "W
Morphinisten inbegriffen. SorgfältigePflege u. Beaufsichtigung.

Gegr. 1891 . Besitzer und Leiter : Dr . Krayenbühl .

Teilhaber
für ein Unternehmen gesucht, das 1000 Mk . Einlage erfordert und
nachweislich monatlich 2000 Franken Gewinn durchschnittlich abwirft .
Reise wäre für längere Zeit ms Ausland erforderlich . Offerten unter
Nr . 4421a an die Exped. der „ Bad . Presse"

._ 2 .2

Pferdeliebhaber .
Eine Fnchsstnte (Hannovraner Kreuzung

mit engliichem Vollblut ) 8 Jahre alt , kernges .,tadellos als Reit - od . Wagenpferd , nur in gute
Hände abzugeben, aus gräflichem Nachlaß, für
den billigen Preis von 1000 M . Anschaffungs-- preis als ganz junges Tier war erheblich teurer .

Offerten unter Chiffre „Tierfreund " Nr . 4445a an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

ft
ft
ft
ft
ft
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1 Biktoriakalesche 700 M Wchaffilllgspr. 1150 M )
1 Jagdwagen 700 R . lAnschassuusspnis 1100
1 Schlitten 200 M- lAMaWgsjittis 350 M.)
1 Herren -Sattel 50 Mark,
Wagen u . Pferdedecken, alles so gut wie neu , wegen Trauer¬
fall zu verkaufen . Offerten unter Nr . 4446a an die Exped.
der „Bad . Preffe " erbeten . 3 .2

ft
ft
ft
ft
ft
ft
ft

Herren -Fahrrad
schön n . gut erh ., billig zu verkauf.
VH>7 13 .2 .2 Bachstr . 54 , 1 . Stock .

Herren -Fahrrad
sehr gut erhalten , billig abzugeben.
B1W83L .2 Fasanenstr . 3, 2 . ©t.

A
uskunfte
über Vermögens - und Fa -
mitienverhältniffe auf alle
Plätze ausführlich , diskret .
W F . Krüger , Auskunftei

Karlsruhe , Adlerstr . 40.

I
Wie Neu

wird jeder bei mir
gewaschene und ge¬

bügelte

Preis für den ganzen Anzug
Mk. 2 .20

„ „ die Jacke . . . „ 1 .—
„ „ „ Hose . . . „ — .80
„ „ „ Weste . . . „ — .40
„ „ den Mantel . . . „ 2.50

Sportjacken . . Mk. — .80 bis 1 .—
Sportmützen . . . . Mk. — .50
(Die Sachen werden unentgeltlich

abgeholt und wieder zugestellt .)

Dampf - Waschanstalt
August Pfützner

Karlsruhe
Rüppurrerftraße 35.

5253 Filialen : 10.4
Karlsruhe : Karlstraße 27.

„ Schützenslraße 48.
Durlacb : Hauptstraße 46 .

Roch Berliner
Börsenkurs zahle die höchsten Preise
für getragene Herren - u . Damen -
Garoerobe , Schuhe n . s. w. Ver¬
such überzeugt . 1319412.4.3

J. Stieber,
“ '

.19
Telefon 2477 , im Hause.

Raten-Zahlong!
Ein größeres Mastgeschiistliefert

an kreditfähige Herren elegante
MleidnngsftÜck « unter Garantie
für guten Sitz ohne Preisanfschla «
bei monatlicher Zahlung .

Offerten unter Rr . 2179 an die
an die Exped. der „Bad . Preffe "
erbeten . *

(§cbr. Sdircibmaftfjinc
f. 145 Mk . sofort gegen Barzahlung
zu verkaufen . Gest . Offerten unter
Nr . BI 9879 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten - &2
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